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Eistreff schreibt im laufenden Betrieb eine schwarze Null
Die diesjährige Saison im Eis-
treff Waldbronn ist zu Ende,
das Eis taut langsam ab, die
Schlittschuhe werden verstaut.

Zeit für eine kurze Bilanz, die nach Auskunft von Karin
Zahn-Paulsen und Hartmut Karle von der Kurverwaltungs-
gesellschaft durchweg positiv ausfällt; die guten Zahlen
aus der Vorsaison konnten wiederholt werden: „Auch in
diesem Jahr wurde die 80 000-Besucher-Marke voraus-
sichtlich geknackt.“
Stärkster Monat war in der aktuellen Saison der Januar
mit 22 500 Besuchern. Über das ganze Jahr gerechnet
(also Januar bis März 2017 und ab Oktober) toppte 2017
die Zahlen von 2016. „Im vergangenen Jahr hatten wir
über 84 000 Besucher, ein Jahr zuvor waren es 80 000“,
so Karin Zahn-Paulsen.
Besonders erfreulich sind die Zahlen der sogenannten
„Wintersporttage“ von Schulklassen. Rund 15 000 Schü-
ler aus der gesamten Region besuchten in der Saison
2017/18 in ihren Klassenverbänden den Eistreff. Der Be-
such von Schulklassen lässt sich kaum noch steigern, da
sich die Eislaufhallen in den Monaten Januar, Februar und
März an der Kapazitätsgrenze befinden (tägliche Auslas-
tung teilweise bis zu 500 Schülern). Lediglich im Novem-
ber und Dezember gab es noch vereinzelt freie Termine.
Besonders gut kommen bei dem jungen Publikum die
Motto-Partys an. DJ Alex (Alexander Schroth) und sein
Team von Ziegler Technics hatten sich tolle Themen aus-
gedacht. Der absolute Renner war in diesem Jahr die
„Space-Party“. Neu und ebenfalls ein Hingucker ist, laut
Alexander Schroth, die im Eis eingebaute neue LED-
Beleuchtungstechnik.
Die Kurverwaltung als Betreiberin des Eistreffs ist mit dem
Verlauf der Saison sehr zufrieden. Besondere Vorkomm-

nisse habe es nicht gegeben. Die technischen Anlagen
haben die Saison gut überstanden. Größere Reparaturen
oder Investitionen sind nicht notwendig. Bewährt hat sich
ebenfalls die Anbindung des Eistreffs an die Energiezen-
trale. „Die Wärme- und Stromlieferungen durch die Ener-
giezentrale liefen reibungslos. Die Einsparungen entspre-
chen den Erwartungen“, erläutert die Kurverwaltung, die
in diesem Jahr, und das ist nochmals eine Verbesserung
aus dem Vorjahr, mit einem sehr stabilen Betriebsergebnis
rechnet. „Die Kurverwaltung, die den Eistreff ja im Auftrag
der Gemeinde betreibt, erwirtschaftet im Gesamtergebnis
für den laufenden Betrieb, unter Berücksichtigung der
Pachtzahlung an die Gemeinde, nahezu eine schwarze
Null“, so Karin Zahn-Paulsen und Hartmut Karle. Dadurch
entfällt für die Gemeinde der Verlustausgleich für 2017.
Der Gesamtzuschussbedarf bleibt jedoch bestehen.

Besonders die „Space-Party“ kam bei dem jugendlichen
Publikum sehr gut an. Neu in diesem Jahr auch die be-
sondere LED-Beleuchtungstechnik.

Stimmungsvolle Einbürgerungsfeier

Auch Waldbronner Bürgerinnen und Bürger wurden im ver-
gangenen Jahr eingebürgert. Unser Bild zeigt zwei von un-
seren neuen Mitbürgern gemeinsam mit Landrat Dr. Chris-
toph Schnaudigel.

Über ein volles Foyer freute sich Landrat Dr. Christoph
Schnaudigel, der alle Neubürgerinnen und Neubürger, die in
den vergangenen zwölf Monaten die deutsche Staatsbürger-
schaft erhalten haben, zu der Einbürgerungsfeier am vergan-
genen Donnerstag in das Landratsamt Karlsruhe eingeladen
hatte. „Formal gesehen ist die Einbürgerung einfach nur ein
Verwaltungsakt, doch das wird der Bedeutung dieses Ereig-
nisses in keinster Weise gerecht. Mit unserer traditionellen
Einbürgerungsfeier geben wir unseren neuen Bürgerinnen

und Bürgern die Gelegenheit, ihre Einbürgerung gemeinsam
mit Freunden und Familie angemessen zu feiern“, begrüßte
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel die rund 200 Gäste. Auch
viele Oberbürgermeister, Bürgermeister und Vertreter aus den
32 Landkreisgemeinden waren der Einladung gefolgt, um
insbesondere die Neubürgerinnen und Neubürger aus ihrer
Stadt oder Gemeinde willkommen zu heißen.
„500 Einbürgerungen im vergangenen Jahr sind eine neue
Höchstzahl im Landkreis Karlsruhe und die Tendenz ist wei-
ter steigend. Das macht uns schon auch stolz, denn es ist
ein Kompliment für unsere Werte, unsere Kultur und unsere
freie, plurale und offene Gesellschaft“, machte der Landrat
deutlich. 20% der Eingebürgerten stammen aus der Türkei,
danach folgt Großbritannien, da sich immer mehr Briten
nach der Brexit-Entscheidung für die deutsche Staatsbürger-
schaft entscheiden.
In besonderer Erinnerung wird dieser Abend Janaina Lahn
und Atrin Haghdoust bleiben, die von Landrat Dr. Christoph
Schnaudigel just an diesem Abend die deutsche Staatsbür-
gerschaft verliehen bekommen haben, nachdem sie das fei-
erliche Bekenntnis zum Grundgesetz und zur Bundesrepublik
Deutschland gesprochen hatten. Zu den stimmungsvollen
Feierlichkeiten trugen auch die Neubürgerinnen und Neu-
bürger mit eigenen Programmpunkten bei. Roy Stevenson
gab sein Können mit dem Saxophon zum Besten, Gevorg
Poghosyan beschrieb ein Bild seiner Tochter, in dem sie die
Stationen des Lebens ihres Vaters in Europa festgehalten
hat, Oxana Müller begeisterte mit einem Potpourri aus rus-
sischen Liedern, Keith Brown ergründete in seiner Rede zu
seiner Brexit-Reise die Ursachen, wie es zu dem Brexit kom-
men konnte, Salem Al Kuti stellte seine Bilder aus und Ellen
van der Woude und Atrin Haghdoust brachten das Publikum
mit Erzählungen über typisch deutsche Verhaltensweisen und
Klischees über ihre Heimatländer zum Lachen.
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In harmonischen Bahnen verlief die
Jahreshauptversammlung der Abteilung
Busenbach der Freiwilligen Feuerwehr
Waldbronn. Abteilungskommandant To-
bias Härtenstein begann seinen Bericht
mit einer kleinen Kleiderkunde „Wann
trage ich was?“ und erläuterte die Un-
terschiede zwischen Dienstanzug, Be-
kleidung für den alltäglichen Gebrauch

und Cargo Kombination.
Die Abteilung Busenbach zählt derzeit 53 aktive Feuerwehr-
leute, sieben davon stehen nur bei Tagalarmen zur Verfügung,
zwei sind über 65 Jahre, die Alterswehr hat acht Mitglieder.
Die Abteilung verfügt aktuell über 12 taugliche Atemschutz-
geräteträger. Breiten Raum nahm die Aus- und Weiterbildung
ein, die notwendig sei, um jederzeit ein hohes Maß an Si-
cherheit zu gewährleisten. Neu in 2017 war der Beginn der
Ausbildung der Gefahrgutgruppe, die unter dem Dach der
Gesamtwehr die Übung mit Chemikalienschutzanzug und
den sonstigen Geräten für Gefahrguteinsätze forciert. Hierfür
sind Ausbilder der Abteilung verantwortlich. Durch verschie-
dene personelle Veränderungen wurde die Ausbildung und
die Organisation der Führungsgruppe neu organisiert. Das
bedienen von Einsatzleitwagen und Führungshaus ist Aufga-
be der Führungsgruppe bei Übungen und Einsätzen.
Zu 107 Einsätzen wurde die Busenbacher Wehr gerufen,
darin mitgezählt sind die Einsätze gemeinsam mit der Ge-
meindegruppe. Anlass waren 42 Brände, aber auch 22 Feh-
lalarme. Die Einsatzzahlen bedeuten gegenüber dem Vor-

Feuerwehrabteilung Busenbach ist gut aufgestellt
jahr eine Steigerung von 44 Prozent. Trotz dieser Belastung
konnten alle Ausbildungen und Veranstaltungen erfolgreich
durchgeführt werden. Dabei war eine Synchronisation der
Dienstpläne auf Gesamtwehrebene hilfreich.
Gut aufgestellt ist auch die Jugendwehr mit 29 Mitgliedern,
darunter 6 Mädchen. Dies bedeute, so Jugendleiter Dominic
Heuser, eine Zunahme um 14 Mitglieder. Neben den Übun-
gen mit Feuerwehrtechnik und allgemeiner Jugendarbeit wird
die Jugendwehr in diesem Jahr wieder Flammkuchen beim
Kurparkfest backen, sich am Tag der offenen Tür beteiligen
und wieder eine 24-Stunden-Übung durchführen.
Über die Verwaltungssitzungen und die Ausbildung berich-
tete Schriftführer Christian Schamel. Einen detaillierten Kas-
senbericht legte Johannes Bauer vor. 17 Wehrangehörigen
konnte der Abteilungskommandant für vollständigen Proben-
besuch danken.
Die spürbar positive Atmosphäre bei der Busenbacher Wehr-
abteilung lobte Bürgermeisterstellvertreter Klaus Bechtel.
Kommen müsse die Zusammenführung der Wehrabteilungen
zu einer Freiwilligen Feuerwehr Waldbronn. Gesamt-Kom-
mandant Jochen Ziegler hob die deutliche Besserung bei
der Zahl der Atemschutzgeräteträger hervor. Ohne Atem-
schutz sei heute fast keine Brandbekämpfung mehr möglich.
Abschließend nannte Abteilungskommandant Tobias Härten-
stein noch Termine: 24. April: Tag der Hilfsorganisationen bei
der Festhalle; 30. April – 1. Mai: Fahrt zur Feuerwehr der
Partnergemeinde Stadtilm; 30. Juni: Abteilungsausflug nach
Rottweil; 7./8. September: Tag der offenen Tür.

Tourismus im Albtal weiter auf Wachstumskurs

Nach getaner Arbeit (v.l.n.r.): Moderator Gerhard Ueding, OB Johannes Arnold,
Martina Danese, Julia Strickfaden, Karin Zahn-Paulsen, BM Jens Timm, Nina
Schäfer, Dr. Robert Determann, GF Jana Kolodzie, BM Franz Masino, BM Nor-
bert Mai, Alexandra Beck, Corinne Feger, Birgit Grünnagel, Susanne Hopfinger,
Anuschka Pfeiffer, BM Christoph Schaack, BM Sabrina Eisele, BM Helge Viehweg.

Im Dezember 2012 schlossen sich acht
Kommunen und die Feinen Adressen im
Albtal zur Tourismusgemeinschaft Albtal
Plus zusammen. Die Entwicklung der
Organisationsstruktur sowie unerlässli-
cher Werkzeuge wie Corporate Design,
Printmedien, Internetauftritt uvm. sind
längst abgeschlossen. Projekte wie das
Wander.Erlebnis Albtal mit seinem Zug-
pferd, dem Albtal.Abenteuer.Track und
neue Projekte wie das Albtal.Trailcenter
oder die Albtal.Geotouren stehen auf
der Agenda der Region.
Im Rahmen einer Klausurtagung tra-
fen sich Bürgermeister und Touristiker,
um gemeinsam das Bündnis Albtal
zu stärken. Unter der Moderation von
Gerhard Ueding, Büro mquadrat, ging
es vor allem um die Frage, wie die
Gemeinschaft in der Zukunft im hart
umkämpften Tourismusmarkt weiterbe-
stehen kann und mit welchen Mitteln
noch mehr Tages- und Übernachtungs-
gäste gewonnen werden können.
Ein lohnenswertes Ziel, denn der Tourismus im Albtal ent-
wickelt sich positiv: In 2017 stiegen die Ankünfte im Albtal
um rd. 3,5% auf insgesamt 228.680, die Übernachtungen
um 1,5% auf rd. 519.000. Damit wurde das Rekordergebnis
von 2016 erneut übertroffen. Nicht inkludiert in den Zahlen
des statistischen Landesamtes Baden-Württemberg sind die
Daten der Ferienwohnungsanbieter und Privatvermieter mit
weniger als 10 Betten, die das Ergebnis noch deutlicher
darstellen würden. „Seit der Gründung von Albtal Plus vor
rund 5 Jahren hat sich in unserer Region bei der Tourismus-
förderung viel getan“ stellte der Vorsitzende, Bürgermeister
Norbert Mai (Bad Herrenalb), zu Beginn der Klausurtagung
fest, die am Freitag, den 02. März 2018 im „Gästehaus Wie-
senhof“ in Marxzell-Burbach stattgefunden hat. Gleichwohl
gäbe es noch viele Herausforderungen, um die Region nach
Innen wie Außen dauerhaft zu stärken. Er lud alle Teilnehmer
ein, sich aktiv am weiteren Gestaltungsprozess zu beteili-
gen. Nach intensiver Arbeit in Gruppen bekräftigten Bürger-
meister und Touristiker die Notwendigkeit der gemeinsamen
Tourismusarbeit aller Albtal-Kommunen und legten sich ein

umfangreiches Maßnahmenpaket auf. „Neben der Speziali-
sierung im Rahmen unserer Themenmarketingstrategie sowie
der dazugehörigen Produktentwicklung müssen wir uns ins-
besondere um die Digitalisierung und das Online-Marketing
kümmern“, beschrieb Jana Kolodzie, Geschäftsführerin von
Albtal Plus, die künftigen Aufgaben, der sich die Touristik-
fachleute und die örtlichen Betriebe annehmen sollten.
„Der Tourismus im Albtal ist für uns alle ein bedeutender
Wirtschaftsfaktor und daraus ergibt sich eine hohe Wert-
schöpfung in der ganzen Region“, betonte Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold (Ettlingen) und wies zugleich darauf hin,
dass es nun erforderlich sei, die Tourismusgemeinschaft zu
stärken und die nötigen finanziellen Mittel für die verschiede-
nen Projekte und Marketingmaßnahmen bereitzustellen.
Dazu wird die Geschäftsstelle in den kommenden Wochen
mit Unterstützung eines externen Beraters eine Konzeption
als Grundlage für die weitere Zusammenarbeit zur Touris-
musförderung im Albtal ausarbeiten, die den Gemeinderäten
aus den Mitgliedskommunen in einer gemeinsamen Informa-
tionsveranstaltung am 19. Juli 2018 vorgestellt wird.
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Konzert mit interessanten musikalischen Kontrasten

Gut besucht war das Kirchenkonzert in St. Wendelin Rei-
chenbach.

Der katholische Kirchenchor Reichenbach-Etzenrot unter der
Leitung von Joachim Langnickel und das 1. und 2. Orchester
von AccoMusica, Leitung Uwe Müller, haben sich zu einem
gemeinsam gestalteten Kirchenkonzert in der Reichenbacher
Pfarrkirche zusammengetan. Verstärkt wurde der Kirchenchor
bei mehreren Werken durch den ebenfalls unter der Leitung
von Langnickel stehenden Konzertchor Karlsruhe.
AccoMusica eröffnete unter der Leitung von Uwe Müller
das Programm mit „Sonnenuntergang“ des zeitgenössischen

Komponisten Stefan Hippe. Mit diesem Werk errang Acco-
Musica 2010 beim 10. World Music Festival in Innsbruck in
der Oberstufe das Prädikat „hervorragend“. Lebhafter Beifall
dankte dem Orchester und seinem Dirigenten bereits nach
dieser Eröffnung.
Danach interpretierte der Kirchenchor Reichenbach-Etzenrot
unter der Leitung von Joachim Langnickel als interessanten
Kontrast Musik von Komponisten aus der zu Ende gehenden
Barockzeit und der Klassik. Klangschön wurden Werke von
Johann Sebastian Bach, Jacob Arcadelt, Bernhard Klein und
als Höhepunkt das „Ave Verum“ von Mozart interpretiert. Zu
„Lobe den Herren“ von Hugo Distler und dem „Vater unser“
von Christian Heinrich Rieck vereinte Langnickel die Stim-
men von Konzertchor und Kirchenchor.
Einen musikalisch interessanten Gegenakzent setzte Acco-
Musica mit der Suite „Inmortal“, mit der der zeitgenössische
Komponist Hans Boll an Astor Piazolla, den Schöpfer des
Tango Nuevo erinnerte, ehe mit „Adios Nonino“ eine Ori-
ginalwerk Piazollas im Arrangement von Ralf Schwarzien
erklang.
Gemeinsam ließen danach Kirchenchor, Konzertchor und
AccoMusica unter der Leitung von Joachim Langnickel die
„Windhaager Messe“ von Anton Bruckner erklingen, der
dieses Werk als achtzehnjähriger Schulgehilfe in Windhaag
schrieb. Wegen der Schlichtheit gilt sie als Frühwerk Bruck-
ners, lässt sich in der normalen liturgischen Praxis aber nicht
gut verwenden, weil Bruckner in dem textreichen Gloria
und Credo einige Textstellen nicht komponierte. Die Zuhörer
dankten mit lebhaftem Beifall für die Begegnung mit diesem
selten gespielten Werk Bruckners.

10.000. Blutspender begrüßt
Den 10.000. Blutspender erwartete das Deutsche Rote Kreuz
Reichenbach bei seiner Aktion im Waldbronner Kurhaus.
Diese Tatsache war Anlass, um von Vorsitzendem Alois
Anker einiges über die Blutspendeaktionen in Reichenbach
zu erfahren.
Begonnen hatte alles am 29. Mai 1961 in der damali-
gen Karl-Walter-Schule, in der heute die Musikschule un-
tergebracht ist. Später fanden die Aktionen in der Albert-
Schweitzer-Schule statt, als dort Anfang der 90er Jahre die
Umbauarbeiten begannen, wechselte das DRK ins Kurhaus
und blieb bis heute bei diesem Standort. Insgesamt 59
Aktionen betreute seit 1961 das DRK Reichenbach mit fast
immer 150-200 Teilnehmern, die höchste Teilnehmerzahl war
einmal 218.
Inzwischen ist die Situation angespannt, wie DRK-Organisa-
tionsreferent Cüneyt Demirel erläutert. Es werden dringend
Blutspender gebraucht. Alois Anker ergänzte: „Die älteren
Spender haben das 73. Lebensjahr überschritten und dürfen
nicht mehr spenden und die Jungen kommen nicht!“
Gespannt warteten jetzt Alois Anker und sein Team gemein-
sam mit Cüneyt Demirel auf den 10.000. Spender. Nachdem
auch der Arzt sein OK zur Spende gegeben hatte, konn-
ten Anker und Demirel den Reichenbacher Martin Müller
als Jubiläumsspender begrüßen und ihm einen Präsentkorb
überreichen. Im Gespräch stellte sich heraus, dass Martin
Müller selbst Mehrfachspender ist und bereits 46-mal Blut
gespendet hat.

Die nächsten Blutspendetermine in Waldbronn sind am 22.
Mai im Gesellschaftshaus Etzenrot, am 21. September in
der Anne-Frank-Schule Busenbach und am 19. November
nochmals im Kurhaus Waldbronn.

Der 10.000. Spender beim DRK Reichenbach ist der Rei-
chenbacher Martin Müller, den Vorsitzender Alois Anker
und Cüneyt Demirel vom DRK-Blutspendedienst mit einem
Präsentkorb überraschten.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Diakonieverein übergab dritten Therapiestuhl

Bei der Übergabe des Cosy Chair (v.li.): Dr. Rüdiger Engel, Gerda
Ischen, Mechthild Engel, Dieter Weiß, Dietmar Ulbrich.

Seit Bestehen des Seniorenhauses am Rathaus-
markt unterstützt der Diakonieverein Waldbronn die
von der Diakonie getragene Einrichtung. Dabei fragt
meist im Herbst der Vorstand des Diakonievereins
Heimleiter Dieter Weiß nach seinen Wünschen für
das Pflegeheim. Ziel ist es, die Arbeit der Pfle-
gekräfte zu erleichtern und den Bewohnern mehr
Komfort zu bieten. Seit 2011 spendete der Diako-
nieverein, wie Dietmar Ulbrich bei der Übergabe
jetzt sagte, zwei Cosy-Chair, bettähnliche Kranken-
stühle mit denen bettlägerige Patienten bequem ins
Freie gefahren werden können, vier Bettserver, zwei
Bänke für den Außenbereich neben dem Eingang,
zwei Wagen mit Gymnastikgeräten und ein Bingo-
spiel aus Holz im Wert von 1.600 Euro.
Der Diakonieverein Waldbronn unterstützte wie in
den vergangenen Jahren soziale Projekte in der
Region. 4.500 Euro flossen in diesem Jahr an ins-
gesamt sechs Einrichtungen. Der Löwenanteil ging
wie in den Vorjahren an das von der Diakonie ge-
tragene Waldbronner Seniorenhaus am Marktplatz.
Hier wurde bereits zum dritten Mal ein Cosy Chair
Pflege- und Therapiestuhl im Wert von 1.800 Euro
übergeben. Durch diese Spende verfügt nun jedes
der drei Stockwerke über eine solche Pflegehil-
fe. „Damit können wir Bewohner mobilisieren, die
ansonsten an ihr Bett gebunden wären und nicht
am gesellschaftlichen Leben in den Wohnküchen
teilnehmen könnten“, wie Heimleiter Dieter Weiß
betonte. Damit erhöht sich die Spendensumme für
das Waldbronner Seniorenhaus seit 2011 auf über
9.000 Euro.
Die übrigen Spenden gingen, wie Dietmar Ulbrich
vom Waldbronner Diakonieverein ausführte, an den
Förderverein zur Unterstützung der onkologischen
Abteilung der Kinderklinik Karlsruhe (FUoKK), an
den Förderverein des Hospizes Arista, die von der
Diakonie betriebene Wärmestube „Tür“ in Karlsruhe,
den Tafelladen und an die Christophorus-Hilfe in
Maulbronn.

Spende für Projekt Gulbarga
Am Beginn der Mitgliederversammlung der Kolpingsfamilie
Busenbach stand wie in den Vorjahren eine Spendenüber-
gabe an das Missionswerk der Salesianer. Unter den zahl-
reichen Mitgliedern konnte Vorsitzender Manfred Peter auch
Bürgermeisterstellvertreter Joachim Lauterbach, Richard
Nußbaumer für das indische Projekt Mitraniketan und Erika
B. Anderer, Kinderhaus Rosa Maria in Honduras, begrüßen.
3.000 Euro übergaben die Vorsitzenden Manfred Peter und
Waldtraud Ochs an P. Josef Grünner, den neuen Missions-
prokurator des Ordens. Vor 30 Jahren, so Peter, sei die
erste Spende an die Salesianer geflossen. Die Verbindung
hergestellt hatte der damalige Landtagsabgeordnete Jürgen
Eisele, der in Brasilien den damaligen Missionsprokurator P.
Karl Oerder kennengelernt hatte. Mit 11.000 DM unterstützt
wurde als Erstes ein Staudammprojekt im brasilianischen
Manaus, in den Folgejahren wurden bis heute viele Projekte
der Salesianer unterstützt. Aktuell unterstütze man das Pro-
jekt Gulbarga in Indien.
Seit 2002 gebe es das Projekt in Gulbarga, so P. Grünner.
Geholfen werde hier Kinderarbeitern, Schulabbrechern und
Straßenkindern, die in Brückenkursen auf einen regelmäßi-
gen Schulbesuch vorbereitet werden. Aktuell besuchen 36
Jungen einen solchen Brückenkurs.
Mit einem Ausblick auf anstehende Veranstaltungen schloss
Peter die Versammlung und nannte: 11. März: Familiennach-
mittag; 21. März: Erzählcafé mit Bildern von Dieter Pollok
und dem Frühlingsmarkt; 29. März: Familienabendmahl und
Anbetungsweg; 06. April: Auferstehungsweg; 17. April: Veran-
staltung zum „Enkeltrick“ im Kurhaus; 23. April: Information

zum Großprojekt Pfarrheimumbau; 25.-30. Juni: Fahrt in den
südlichen Bayrischen Wald, hier sind durch Abmeldungen in
den letzten Tagen Plätze frei geworden; 07. September: Ta-
gesfahrt nach Ergenzingen; Die Auffahrt zum Thyssen-Turm
in Rottweil wurde aus dem Programm genommen.

Spendenübergabe bei der Kolpingsfamilie Busenbach. (v.li.)
Pater Josef Grünner, Waltraud Ochs, Manfred Peter.
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Soziales Engagement macht glücklich
Glühwein und Ananas für mehr Bildung in Kenia, Peru und Indien

Unternehmen beuten ihre Mit-
arbeiter aus und alles dreht
sich nur noch um Profite.
Mag sein, dass dieses Vorur-
teil auf so manchen multina-
tionalen Konzern zutrifft. Fa-

.

milieVölklehingegenbeweist,
dass man einen EDEKAMarkt
führen und gleichzeitig sozial
handeln kann. Auch andere
Waldbronner setzen sich seit
Jahren für Bedürftige ein.

Waldbronner
Selbständige e.V.
Eichhörnchenweg 1
76337 Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de

Familie Völkle in Kenia: „Schön, dass unsere Hilfe ankommt.“

Etwas von „unserem Glück“ abgeben, das ist ihr Antrieb.

Gewinn spenden die Völkles, die zudem eine Patenschaft
für das Schulprojekt übernommen haben, zu hundert Pro-
zent an den Verein Ali Baba und Freunde helfen Kenia
e.V.. Das nennt man „Win-win“, schließlich profitieren alle.
„Es gibt soziale Unternehmer und die Völkles gehören
dazu“, so Ali (der Ali heißt und so zitiert werden möchte).

in Kenia unterstützt. 120 Kisten Ananas, 60 Kisten Mangos, 20
Kisten Kokosnüsse und etliche Papayas werden durch seine
Hände jede Woche zu leckeren Vitaminboxen verarbeitet.
EDEKA Völkle stellt das Obst und den Raum, die Waldbronner
freuen sich über das breite Angebot an Exoten und die Kinder
in Msumarini, dass sie in die Schule gehen dürfen. Denn den

Der Erlös aus dem Glühweinverkauf fließt in soziale Projekte.

Wer kennt ihn nicht? Den sympathischen, dunkelhäutigen
Mann, der mehrmals im Jahr ein Stück Afrika nach Waldbronn
bringt? Als Hans-Jürgen Schwenk den EDEKA Markt betritt,
fängt Ali schon an, ihm zwei Papayas zu schnippeln. „Faul wie
ich bin, ist das eine tolle Sache.“ Der Herr nimmt seine Obst-
box entgegen und unterhält sich mit Ali auf Englisch. Was viele
nicht wissen, ist, dass Ali mit seiner Arbeit eine Schule

Spenden aus dem Glühweinverkauf: Die Projektgruppe
um Michaela Masino, Elke Heumann und mehrere Ge-
meinderäte konnte je 661 Euro für die ALI BABA Prima-
ry School in Kenia sowie die Escuela Caminante in Peru
überreichen. Weitere 200 Euro gingen an Richard Nuss-
baumer für dieContainerBäckereiMitraniketan in Indien.

ALI BABA Primary School
Sie wollen helfen?

Werden Sie wie die Familie
VölklePateundunterstützen
Sie das Projekt mit einem
monatlichen Beitrag. Mehr
Informationen erhalten Sie
in Ihrem EDEKA Markt.
Vom 11.-14. April ist Ali wie-
der da und schnippelt für
Sie und einen guten Zweck.
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Single LG Fortgeschritten
1. Hendrik Hüls (TurtleStyle)
2. Kevin Bock (TurtleStyle)
3. Lea Sambolz (TurtleStyle)
Team
1. Turtlestyle
2. Ice Freestyler Offenburg
3. Team Random

Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570

Tolle Stunts
und tolle Stim-
mung beim 1.
Ice Freestyle
Contest im
Waldbronner
Eistreff

Erstmalig fand im Waldbronner Eistreff ein sehr gut besuch-
ter Ice Freestyle Contest statt. Die Freestyler trainieren
Stunts, Sprünge und Turnelemente, die sie mit der Eleganz
des Tanzes kombinieren. Die Veranstaltung war ein ge-
meinsames Projekt der Messe Offenburg und den Ice Free-
stylern Karlsruhe. Insgesamt traten im Singlebereich 20 Teil-
nehmer und vier Teams an.
Gewinner: Single LG Anfänger
1. Ibrahim Boukarbaa (Ice Freestyler Karlsruhe)
2. Marcelo Krög (Ice Freestyler Karlsruhe)
3. Aron Kutterer (Ice Freestyler Karlsruhe)

3. Team Random

Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570

Single LG Fortgeschritten
1. Hendrik Hüls (TurtleStyle)
2. Kevin Bock (TurtleStyle)
3. Lea Sambolz (TurtleStyle)
Team
1. Turtlestyle
2. Ice Freestyler Offenburg
3. Team Random

Tolle Stunts 

3. Team Random

Tolle Stunts 
und tolle Stim-
mung beim 1. 
Ice Freestyle 
Contest im 
Waldbronner 
Eistreff

Erstmalig fand im Waldbronner Eistreff ein sehr gut besuch-
ter Ice Freestyle Contest statt. Die Freestyler trainieren 

Tolle Stunts 



8 AMTSBLATT
Nummer 11

Donnerstag, 15. März 2018

Obst- und Gartenbauverein Etzenrot ehrte Mitglieder

Für 25 Jahre gab es das LOGL-Bäumchen in Silber: (v.li.)
Vorsitzender Joachim Anderer, Alexander Reiser, Hans
Schwab, Gebhard Ziegler, Josef Weckenmann, Josef Graf,
Hermann Rabold, Bezirksvorsitzender Gerd Weizenegger,
Jakob Störr.

Gut besucht war die Jahreshauptversammlung des Obst-
und Gartenbauvereins Etzenrot. Rückblick, Ehrungen und
Wahlen standen im Mittelpunkt der Versammlung.
Für 25 Jahre beim Obst- und Gartenbauverein Etzenrot
konnte Bezirksvorsitzender Gerd Weizenegger mit dem Sil-
bernen LOGL-Bäumchen auszeichnen: Josef Graf, Herrmann
Rabold, Alexander Reiser, Hans Schwab, Jakob Störr, Josef
Weckenmann und Gebhard Ziegler.
Bei den anstehenden Wahlen erhielten das Vertrauen der
Mitglieder: 1. Vorsitzender: Joachim Anderer; Kassenverwal-
terin: Irene Müller.
Im laufenden Jahr wird die Verwaltung, wie Vorsitzender
Joachim Anderer bekanntgab, das Thema Beitragserhöhung
angehen und bei der nächsten Mitgliederversammlung zur
Diskussion stellen. Die Arbeitseinsätze werden weiterhin ab
Mai jeweils am 1. Samstag im Monat stattfinden.

Jahreshauptversammlung beim Kleintierzuchtverein Busenbach
Jahreshauptversammlung hatte der aktuell 376 Mitglieder
zählende Kleintierzuchtverein Busenbach. Im Mittelpunkt
standen die Berichte und die Neuwahl der gesamten Vor-
standschaft.
Wiedergewählt wurden: Klaus Schuld, 1. Vorsitzender; Tho-
mas Pikl, 2. Vorsitzender; Matthias Schulz, Schriftführer und
Zuchtwart Kaninchen; Thomas Rudolf, Kassier; Tanja Vogel,
Jugendleiterin; Josef Bugger, Zuchtwart Geflügel.
Bei den Ehrungen langjähriger Mitglieder erhielten Edgar
Benz, Kurt Hänle, Marcus Kling und Albrecht Rabold die
Ehrennadel in Silber für 25 Jahre. Ehrennadeln in Gold für 40
Jahre gingen an Walter Heinzler, Werner Scherer, Heinz Vogel.
Abschließend wies der Vorsitzende noch auf das Sommer-
fest des Vereins hin, das vom 14.-16. Juli in der Waldbron-
ner Festhalle stattfindet.

Ehrungen beim Kleintierzuchtverein Busenbach: (v.li.) Al-
brecht Rabold, Heinz Vogel, Edgar Benz und Vorsitzender
Klaus Schuld.

Im Ausschuss für Umwelt und Technik notiert

Holzbrücke soll saniert werden
Die Holzbrücke am Ortseingang Reichenbachs soll für rund 52
000 Euro saniert werden. Das beschlossen die Mitglieder des
Ausschusses mehrheitlich bei einer Enthaltung in ihrer jüngsten
Sitzung.

Der Längsbalken an der Westseite der Holzbrücke weist
Schäden auf.

Die 1986 errichtete Holzbrücke verbindet die Kurklinik mit
dem Kurpark. In den vergangenen Jahren, erläuterte Jürgen
Hemberger vom Technischen Amt, haben sich Schäden am

westlichen Brückenteil abgezeichnet. Der äußere Leimbinder,
der sich über die Straße spannt, zeigt Risse. Ein angeforder-
tes Gutachten bestätigt die Schäden am äußeren Tragbalken
und an den westlichen Streben. Besonders die Streben
sind für die Stabilität und die Standsicherheit verantwortlich.
Deswegen wurde die Brücke auch Ende vergangenen Jah-
res komplett gesperrt und temporäre Sicherungen errichtet.
Eine Holzuntersuchung an der gesamten Konstruktion zeigte,
dass bis auf den westlichen Träger und die schadhaften
Streben, die Brücke nur minimale Schäden aufweist und
ansonsten in einem guten Zustand ist, so Hemberger. Sanie-
rungskosten einschließlich der erforderlichen Straßenregelung
und einer möglichen Holz- oder Kupferverkleidung für den
westlichen Träger betragen rund 52 000 Euro.
Die Ausschussmitglieder sprachen sich mehrheitlich für den
Erhalt und gegen einen Abriss der Holzbrücke aus. Die
Brücke sei ein, so Bürgermeister Franz Masino, „ortsprägen-
des Bauwerk“. Lediglich Angelika Purreiter-Demetrio (Freie
Wähler) stellte den Nutzen der Brücke in Frage, die nur
für Fußgänger, die auch gut zu Fuß seien, sinnvoll sei. Für
ältere Menschen mit Rollator oder anderen Gehhilfen oder
für Mütter mit Kinderwagen ist die Brücke nicht oder nur
schwer nutzbar. Von einem Abriss und anschließend von
einer möglichen anderen Überquerungshilfe an der Pforz-
heimer Straße hätten mehr Fußgänger etwas, argumentierte
Demetrio-Purreiter. Eine solche Überquerungshilfe, entgeg-
nete Richard Linder (CDU), würde die Verkehrsbehörde an
diesem kurvigen Bereich„nie und nimmer genehmigen“.

(lesen Sie weiter auf Seite 11)
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Do 01.03. – Kunst im Rathaus
Sa 30.06.18 Rosemarie Berger - Fotokunst -,

Waltraud John –Malerei-
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Fr 16.03.18 Jahreshauptversammlung
19:00 Uhr Gesamtwehr (intern)

Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Fr 16.03.18 Generalversammlung
19:30 Uhr Veranstaltungsort: Clubhaus TSV Reichenbach

Veranstalter: TSV Reichenbach

Fr 16.03.18 Jahreshauptversammlung
19:30 Uhr MV „Harmonie“ Etzenrot

Veranstaltungsort: Ristorante Pizzeria Toscana
Veranstalter: Musikverein „Harmonie“ Etzenrot

Sa 17.03.18 Mitgliederversammlung
19:00 Uhr Veranstaltungsort: Adlersaal

Grünwettersbacher Straße
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein
Busenbach

Sa 17.03.18 Hauptversammlung 2018
20:00 Uhr Veranstaltungsort: Turnhalle TV Busenbach

Veranstalter: TV Busenbach 1905 e.V.

So 18.03.18 Frühlingsfest im Wanderheim
11:00 Uhr Veranstaltungsort: Wanderheim

Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter: Schwarzwaldverein
Waldbronn e.V.

So 18.03.18 Johanna Stein spielt Cello
19:00 Uhr Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn

Veranstalter: Kulturring Waldbronn

Di 20.03.18 Frühjahrssitzung
19:30 Uhr Veranstaltungsort: Restaurant La Cigogne

Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft
Busenbacher Vereine

Mi 21.03.18 Sitzung des Gemeinderates
19:00 Uhr Veranstaltungsort: Bürgersaal,

Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Mi 21.03.18 Waldbronner Erzählcafe
14:00 Uhr Veranstaltungsort: DRK Heim

in der Anne-Frank-Schule
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Do 22.03.18 Frühjahrssitzung
19:30 Uhr Veranstaltungsort: Clubhaus TSV

Reichenbach
Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft
Reichenbacher Vereine

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Termi-
nen: http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Geänderte Öffnungszeit
Rathaus und Bürgerbüro

Am Gründonnerstag, 29.03.2018, wird

die Sprechstunde vom Nachmittag

auf den Vormittag verlegt.

Öffnungszeiten:

Bürgerbüro 7:00 - 12:00 Uhr

Rathaus 9:00 - 12:00 Uhr

Wochenmarkt

aufgrund Karfreitag:

Der Wochenmarkt
auf dem Rathausplatz

wird um einen Tag vorverlegt auf
Donnerstag, 29.03.2018

8.00 - 13.00 Uhr

Bitte beachten:

Redaktionsschluss früher

Verspätet eingehende Texte können
nicht mehr berücksichtigt werden!

für KW 13/2018
Montag, 26.03.2018

7.00 Uhr
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während den Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts)
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Kabel Baden-Württemberg
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An Wochentagen, 19 Uhr, bis zum Folgetag, 8 Uhr,
Sa./So./Feiertag ganztags bis 8 Uhr des Folgetages
Tel. 116117
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr /
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833.

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Masino
Montag, 19.03. 10.00-12.00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr

13.15 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 13.00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Öffnungszeiten Grundbucheinsichtsstelle, Tel. 609-161
Montag + Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn Donnerstag, 29. März 2018
1,1-cbm-Container Freitag, 23. März 2018

Grüne Tonne
ganz Waldbronn
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 22. März 2018

Schadstoffsammlung
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)

Reichenbach 05.07.2018
Busenbach 06.07.2018
Etzenrot 05.07.2018
Zusatztour Ettlingen Samstag, 24.03.2018

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 21.04.2018

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle
Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

Gas- und Wasserinstallateur (m/w), eine Fach-
kraft für Wasserversorgungstechnik (m/w)

oder einen Beschäftigten (m/w) mit
vergleichbarer Qualifikation

in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis und in Vollzeit.

Der Eigenbetrieb Gemeindewerke Waldbronn versorgt mit
3 Beschäftigten etwa 13.000 Einwohner in 3 Ortsteilen
jährlich mit rund 600.000 m³ Wasser, das er von Zweck-
verbänden bezieht. Die Thermalwasserversorgung liefert
Wasser an das Thermalbad und eine Klinik.

Ihre Aufgaben:
• Überwachung und Betreuung der Wasserversorgung

einschließlich der Hausanschlüsse sowie der Thermal-
wasserversorgung

• Teilnahme am Bereitschaftsdienst

Ihr Profil:
- Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Ver-

und Entsorger, Fachkraft für Wasserversorgungstechnik,
Rohrnetzbauer, Anlagenmechaniker oder Gas- und Was-
serinstallateur.

- Sie sind bereit, Ihren Wohnsitz nach Waldbronn bzw. in
einen Umkreis von maximal 20 km zu verlegen.

- Sie arbeiten sorgfältig, zuverlässig und eigenverantwort-
lich. Gegenüber den Bürgern treten Sie freundlich und
sicher auf.

Wir bieten eine von Qualifikation und Berufserfahrung
abhängige Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 6.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Bitte schicken Sie diese bis zum 29.03.2018 per E-Mail
an c.ruiz@waldbronn.de oder per Post an die Gemeinde
Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn.
Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gerne der
technische Leiter der Wasserversorgung, Herr Dahlhauser,
unter der Telefonnummer: 07243/609-320 oder per EMail:
a.dahlhauser@waldbronn.de

Gemeinde Waldbronn
Öffentliche Ausschreibung

nach §§ 3 Nr. 1 und 17 VOB/A 2016

Bauvorhaben: Wasserleitungsbauarbeiten
Waldbronn 2018

Auftraggeber: Bürgermeisteramt Waldbronn,
Technisches Amt, Rathaus,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn,
Tel : 07243 / 609 - 320,
Fax : 07243 / 609 - 8320

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
nach VOB/A 2016

Art des Auftrages: Erd-, Wasserleitungs-,
Straßenbauarbeiten

Ort der Ausführung: Waldbronn, Ortsteil Reichenbach

Der komplette Veröffentlichungstext kann unter der
Homepage der Gemeinde Waldbronn www.waldbronn.de
(Startseite Link „ Ausschreibungen“) abgefragt und unter
der Fax- Nummer : 07243 / 609 - 8320 angefordert werden.

Franz Masino
Bürgermeister

Keine Überquerungshilfe für Radfahrer
am Kurpark
Eine angedachte Überquerungshilfe für Radfahrer an der unte-
ren Kurparkeinfahrt (Etzenroter Straße) wird nicht kommen. Dies
gab Jürgen Hemberger in der Sitzung bekannt.
Laut Landratsamt haben Radfahrer an dieser Stelle genü-
gend Querungsfläche, um die Straße zu überqueren, weite-
re Markierungen seien nicht erforderlich. Das Landratsamt
habe, so Hemberger, von einem Luxusproblem gesprochen.
Im Übrigen seien die Radfahrer dort auf der Straße am
besten aufgehoben. Es gebe, ergänzte Bürgermeister Franz
Masino, sinnvollere Maßnahmen, um die Sicherheit für Rad-
fahrer an anderer Stelle zu verbessern.

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am

Mittwoch, den 21.03.2018 um 19:00 Uhr
in den Bürgersaal im Rathaus ein.

Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Erweiterung Kindergarten Don Bosco;

Vorstellung der Planung und Kostenberechnung
5. Organisationsuntersuchung der Gemeindeverwaltung;

5.1 Vorstellung der Angebote
5.2 Entscheidung und Bewilligung einer

außerplanmäßigen Ausgabe
6. Bebauungsplan „Erweiterung Ortszentrum – Rück II“

Festlegung der Kriterien für die Vergabe gemeindlicher
Baugrundstücke an private Bauherren

7. Vereinbarung zwischen dem Landkreis Karlsruhe, der Ge-
meinde Marxzell und der Gemeinde Waldbronn über die
Anschlussunterbringung in Gebäuden der GU in Neurod

8. Durchführen einer Strategieklausur des Gemeinderats mit
der KommunalBeratung Kehl

9. Bekanntgabe des vorläufigen Jahresergebnisses 2017
10. Anwendung § 18 TVöD für Beschäftigte der Gemeinde
11. Ausweitung der Stellplatzsatzung auf Bereiche mit

rechtsverbindlichen Bebauungsplänen;
Prüfantrag an die Gemeindeverwaltung
Antrag der Fraktion SPD und Bürgerliste

12. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
13. Sonstiges

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge.
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Das Ordnungsamt
informiert:

Die Gemeinde führt in der

nächsten Woche auf

verschiedenen Straßen

im Gemeindegebiet

Geschwindigkeitskontrollen

durch.

Das Wahlamt informiert:
Schöffenwahl für die Jahre 2019-2023
Wie alle 5 Jahre werden auch im Jahr 2018 Schöffinnen/
Schöffen, Jugendschöffinnen/Jugendschöffen aus der Ge-
meinde Waldbronn bestellt. Sollten Sie Interesse an der
Übernahme eines der Ämter haben, bitten wir Sie die
Bewerbung bis zum 10.04.2018 im Wahlamt der Gemein-
de Waldbronn bei Herrn Schäfer abzugeben. Das hierzu
notwendige Bewerbungsformular erhalten Sie auf der In-
ternetseite www.schöffenwahl.de oder auf Nachfrage im
Wahlamt.

Für die Übernahme des Amtes müssen Sie:

- In der Gemeinde wohnhaft sein,
- Die deutsche Staatsbürgerschaft haben,
- Der deutschen Sprache in ausreichendem Maß

mächtig sein,
- Zwischen 25 und 69 Jahre alt sein
- Straffrei sein, d.h. Freiheitsstrafe von mehr als

6 Monaten verbüßt oder in ein strafrechtliches
Verfahren involviert sein,

- Außerhalb der Justiz (Richter, Rechtsanwälte,
Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer,
Strafvollzugsbedienstete usw.) tätig sein.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Das Bürgerbüro informiert:

Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe
angelegt.

Inhalt der Vorsorgemappe:

Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten,
Fallbeispiele und Entscheidungshilfen, Fragen zu Ster-
behilfe, zum Umgang mit den Formularen, Ratschläge,
Tipps, Kontakte.

Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen

Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 5,50 EURO

Das Bürgerbüro informiert:
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der An-
meldung ist der Personalausweis bzw. Reisepass vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung
im Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach
dem Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Ab-
meldung ist frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Abmeldung eines Nebenwohnsitzes muss bei der Meld-
ebehörde des Hauptwohnsitzes erfolgen.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der
Gemeinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz
handelt.
Ebenso hat der Meldepflichtige bei der An-, Um- und Ab-
meldung eine schriftliche Bestätigung des Wohnungsge-
bers vorzulegen.

Dieses Formular finden Sie auf unserer Homepage
www.Waldbronn.de

Das Umweltamt informiert

Thermografie-Aktion in Reichenbach
Als einen weiteren Beitrag ihrer Klimaschutzaktivitäten hat
die Gemeinde auch in diesem Jahr im Rahmen des KfW-
geförderten Sanierungsmanagements eine Thermografie-
Aktion durchgeführt.
Thermografie-Aufnahmen sind Infrarotmessungen, welche
die Oberflächentemperatur von Bauteilen sichtbar ma-
chen und mit Hilfe eines farbigen Wärmebildes darstellen.
Diese helfen dabei, energetische Schwachstellen und die
Qualität von Gebäudehüllen zu ermitteln.
Folgende Straßenzüge in Reichenbach wurden dieses
Jahr berücksichtigt: Nelkenstraße 1 – 21, Kronenstraße,
Adolf-Kolping-Straße, Tulpenstraße, Rosenstraße, Hans-
Thoma-Straße, Zwerstraße, Schillerstraße, Goethestraße,
Birkelweg, Friedenstraße und Neuer Weg.
Die Aufnahmen können ab dem 20.03.2018 bei der Ge-
meindeverwaltung nach Anmeldung abgeholt oder ange-
fordert werden.
Bitte wenden Sie sich an Frau Cora Strack,
Umweltberatung, Marktplatz 7 in Waldbronn.
Telefon: 07243/609-330
Wo treten Wärmeverluste auf? In welchen Bereichen ist
nicht gut gedämmt? Wo verlieren Sie Ihr Geld?
Nutzen Sie das Angebot zu Ihrer persönlichen, kosten-
freien Energieberatung. Neutrale Energieberater werten
mit Ihnen die thermografische Aufnahme aus, darüber hi-
naus erfahren Sie in einem einstündigen Gespräch, durch
welche sinnvollen Maßnahmen Sie künftig eine Menge
Energiekosten einsparen können. Das Beratungsangebot
gilt für alle Bürger der Gemeinde Waldbronn!

Die Termine finden im Rathaus Waldbronn (Marktplatz 7)
an folgenden Tagen statt:

Dienstag, 20.03., von 8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 21.03., von 8.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag, 22.03., von 9.00– 18.00 Uhr

Bitte reservieren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin:
Umwelt- + Energieagentur Kreis Karlsruhe
Karsten Thiel
0721 936 99650
thiel@uea-kreiska.de
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Aktion Schutzengel von missio:
Handys recyceln und Gutes tun
Über 100 Millionen ausgediente Handys liegen ungenutzt in
deutschen Schubladen. Dabei können diese Geräte noch viel
Gutes bewirken. Machen Sie mit! Die Aktion-Schutzengel
ist eine Gemeinschaftsaktion des katholischen Hilfswerks
missio und des Kölner Rücknahmesystems Mobile Box.
Missio sammelt für Mobile Box die Handys und leitet die-
se dann weiter. Mobile-Box recycelt die in den Althandys
enthaltenen wertvollen Rohstoffe und bereitet noch nutzbare
Geräte zur Wiederverwendung auf.
Aus den Erlösen erhält missio pro Handy bis zu einem Euro
für die Hilfsprojekte der „Aktion Schutzengel. Für Familien
in Not. Weltweit.“
Eine Handy-Sammelbox sowie eine Batterie- und Korken-
sammelbox stehen ab sofort im Untergeschoss des Rat-
hauses.

Abfallinformationen

Brand am Grüngutplatz‚Im Ermlisgrund‘
Am 24.2. wurde die Feuerwehr zum Grüngutplatz ‚Im
Ermlisgrund‘ gerufen. In einem der Grüngut-Container
hatte sich Schnittgut / Reisig entzündet.
Wir weisen daher nochmals nachdrücklich darauf hin:
Asche darf nicht am Grüngutplatz abgeladen werden!
Zuwiderhandlungen werden strafrechtlich verfolgt.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste
Waldbronn
Glaserbrücke – Abriss oder Sanierung?
Der AUT hat sich in seiner letzten Sitzung mit dem Zustand
der sogenannten Glaserbrücke beschäftigt.
Bei einer Routineuntersuchung im vergangenen Jahr wurden
massive Witterungsschäden an der im Jahre 1986 gebauten
Brücke am Ortseingang von Reichenbach festgestellt.
Ein daraufhin beauftragtes Gutachten durch einen Statiker
hat ergeben, dass die Schäden zwar massiv, aber sich
hauptsächlich auf einzelne der Wetterseite ausgesetzten
Pfeiler, Streben und einen Unterzug beschränken. Durch
Probebohrungen konnte man sich vom sicheren Zustand der
übrigen Konstruktion überzeugen.
Die Kosten für den Austausch der schadhaften Konstrukti-
onsteile werden mit ca. 50.000,- € angegeben. Somit konn-
ten sich die Ausschussmitglieder einstimmig für eine Sanie-
rung aussprechen. Wichtig war uns bei dieser Entscheidung,
dass bis auf den Austausch der Schindelbedachung in ein
paar Jahren keine weiteren versteckten Schäden auszuma-
chen waren, die gegebenenfalls größere Investitionen in ab-
sehbarer Zeit erfordern würden.
Somit kann die Glaserbrücke erhalten bleiben und muss
nicht abgerissen werden. Dies ist sicherlich auch der um-
sichtigen Beobachtung durch die Gemeindeverwaltung zu
verdanken, dass die Schäden zu einem Zeitpunkt festgestellt
wurden, wo noch überschaubare Abhilfe geschaffen werden
kann.
Auch wenn diese Brücke nicht ganz den ursprünglichen
Zweck erfüllt, so ist sie doch ortsbildprägend geworden und
wird von vielen Nutzern angenommen.
Text: Hubert Kuderer

Freie Wähler Waldbronn
Organisationsuntersuchung der Gemeindeverwaltung
Da die letzte Organisationsuntersuchung der Gemeindever-
waltung Waldbronn im Jahr 2002 durchgeführt wurde und
es zwischenzeitlich in der Verwaltung einige Veränderungen
gegeben hat, sollen nun drei Angebote von entsprechen-
den Büros eingeholt werden, die solche Untersuchungen
durchführen. Eine Untersuchung hat die Haushaltsstruktur-
kommission angeregt, die seit Februar ihre Arbeit wieder
aufgenommen hat. Unsere Fraktion unterstützt diesen Vor-
schlag. Das Ziel ist es, nach einer Analyse ein Optimierungs-
und Einsparungskonzept für die jeweilige Aufgabenerfüllung
zu erarbeiten. Gegenstand einer Organisationsuntersuchung
sind insbesondere Aufgaben, Prozesse, Strukturen und der
Personalbedarf.
Anregungen der Freien Wähler Fraktion
Öffnung des gesperrten Fußgängerweges vom Wohngebiet
„Neuer Heubusch“ in Richtung Ettlinger Straße, weil dieser
ein wichtiger Zugangsweg für die Bewohner darstellt.
Nach den Baumfällarbeiten für die Realisierung der neuen
Fußgängerampel an der Kreuzung Pforzheimer Str. / Mer-
kurstr. sollten die Arbeiten schnellstmöglich fortgesetzt wer-
den. Auf Nachfrage unserer Fraktion konnte uns jedoch kein
weiterer zeitlicher Ablauf genannt werden.
Wie soll es mit der hölzernen Fußgängerbrücke in Reichen-
bach weitergehen?
Mit diesem Thema beschäftigten sich die Mitglieder des
Ausschusses für Umwelt und Technik in ihrer letzten Sit-
zung. Die Brücke wurde 1986 unter Bürgermeister Albrecht
Glaser errichtet und verbindet die Rulandstraße mit dem
Kurpark. Westseitig sind massive Schäden an einem tra-
genden Holzteil und an einer Strebe festzustellen, so dass
die Brücke seit etwa drei Monaten für Fußgänger gesperrt
werden musste, bis eine statische Überprüfung durch ein
Ingenieur-Büro durchgeführt worden ist. Das Ergebnis: Sa-
nierungsarbeiten werden 45Tsd Euro mit Verkleidung eines
wetterseitigen Trägers betragen, die bisherigen Kosten und
die Bauleitung liegen bei 7 Tsd Euro. Für eine umfassende
Beurteilung des Zustandes der Holzkonstruktion müssten
weitere umfangreichere Untersuchungen laut Stellung-
nahme des Büros durchgeführt werden. Wir haben große
Bedenken, ob die Investition von 52 Tsd Euro bei unserer
gegenwärtigen Haushaltslage gerechtfertigt ist. Denn wer
kann diese Brücke nutzen? Keine Rollstuhlfahrer, keine Men-
schen mit Gehhilfen, Familien mit Kinderwagen nur schwierig
und Fahrradfahrer überlegen sich die Nutzung dieser Que-
rung zweimal, bevor sie ihr Fahrrad über die steile Treppe
tragen. Bürgermeister Franz Masino sieht in der Brücke ein
„ortsprägendes Bauwerk“, das erhalten bleiben sollte und so
stimmte die Mehrheit der Gemeinderäte für eine Sanierung.
(Text: Kurt Bechtel, Faktionsvorsitzender)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Elektronische Steuererklärung:
Schnellere Erstattung und längere Frist
Bitte keine Belege mehr einreichen!
Mitte März starten die Finanzämter mit der Bearbeitung der
Einkommensteuer für das Jahr 2017. “Wenn Sie Ihre Steu-
ererklärung frühzeitig und elektronisch abgeben, bekommen
Sie schneller Ihr Geld zurück”, so Andrea Heck, Präsidentin
der Oberfinanzdirektion Karlsruhe.
Die Finanzämter bearbeiten die Erklärungen digital und pa-
pierlos. Eingehende Papiersteuererklärungen werden deshalb
zur Weiterverarbeitung eingescannt.
„Bitte legen Sie uns bei Abgabe der Steuererklärung keine
Belege mehr vor. Wenn wir sie brauchen, fragen wir nach“,
betont Frau Heck. Zur Prüfung der Schlüssigkeit der Erklä-
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rung benötigen die Finanzämter aber eine möglichst vollstän-
dige und aussagekräftige Beschreibung der Sachverhalte in
der Steuererklärung, bei Werbungskosten zum Beispiel die
zutreffende Benennung der Ausgabe, das Datum und den
Betrag.
Die gesetzliche Frist zur Abgabe der Steuererklärung 2017
endet für nicht beratene Bürgerinnen und Bürger am 31. Mai
2018. Für elektronisch abgegebene Steuererklärungen ge-
währt die Steuerverwaltung Baden-Württemberg bereits jetzt
eine Fristverlängerung bis 31. Juli 2018. Ab dem kommen-
den Jahr verlängert sich diese Frist für alle auf den 31.07.
Frau Heck empfiehlt die elektronische Abgabe der Steuerer-
klärung. Sie hat weitere Vorteile. Der elektronische Belegabruf
erlaubt, die beim Finanzamt vorhandenen Daten, zum Bei-
spiel des Arbeitgebers und der Versicherungen, etwa Lohn,
Rente oder Krankenversicherungsbeiträge, abzurufen und
trägt sie an der richtigen Stelle im Steuererklärungsformular
ein. „Damit ersparen Sie sich mühsames Eintippen und ver-
meiden Übertragungsfehler. Darüber hinaus übernimmt das
Programm die erste Plausibilitätsprüfung und errechnet die
voraussichtliche Höhe einer Steuererstattung“, erläutert Frau
Heck. Außerdem bietet die elektronische Steuererklärung die
Möglichkeit, die einzelnen Ausgaben detailliert zu begründen.
Von der elektronischen Steuererklärung profitieren damit bei-
de Seiten: Die Steuerbürgerinnen und Steuerbürger haben
mehr Zeit und weniger Aufwand, und die Steuerverwaltung
wird entlastet, da sie die Daten nicht erfassen muss und die
Sachverhalte elektronisch genauer aufgeschlüsselt vorliegen.
Weitere Informationen zur elektronischen Abgabe von Steu-
ererklärungen finden Sie unter https://www.elster.de/.

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
- ‘Wenn die Sonne langsam untergeht - zusätzliche Ver-

sorgungsangebote bis zum Lebensende‘. Pflegestütz-
punkt Bretten informiert.

- ‚Wie ein arabischer Arzt in Berlin Juden vor der
Gestapo rettete‘
Deutsch-Israelischer Freundeskreis lädt zum Vortrags-
abend mit Igal Avidan ein.

- Landkreis Karlsruhe forscht nach PFC-Belastungen.
Weitere Untersuchungen in Auftrag gegeben.

- Am 18. März ist Equal Pay Day. Das Landratsamt Karls-
ruhe beteiligt sich an der bundesweiten Fahnenaktion.

- Regionale Kliniken: Am 09. März 2018 absolvierten 20
Teilnehmer der RKH Kliniken an der RKH Akademie
erfolgreich ihre Weiterbildung zur Praxisanleitung.

- Landratsamt arbeitet in der Versorgungsverwaltung jetzt
voll digital. Elektronische Akte vereinfacht Verfahren.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
Liebe Feuerwehrkameradinnen,
Liebe Feuerwehrkameraden,
Liebe Gäste
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Waldbronn laden wir recht herzlich ein.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 16. März 2018
um 19:30 Uhr im Kurhaus Waldbronn, Etzenroter Str. 2, statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Einweihung der Fahrzeuge WB 1/19 und

WB 2/19
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte

4.1. Feuerwehrkommandant
4.2. Schriftführer
4.3. Jugendfeuerwehrwart
4.4. Kassenbericht
4.5. Kassenprüfer

5. Feststellung der Jahresrechnung
6. Grußworte der Gäste
7. Ehrungen
8. Beförderungen
9. Bekanntgaben
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag,
2. März 2018 beim Kommandanten einzureichen.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Bekleidung: Einsatzuniform.
Ebenfalls eingeladen sind die Damen und Herren
des Gemeinderates.
Euer Feuerwehrausschuss
der Feuerwehr Waldbronn

Wir gratulieren zum Geburtstag

16.03. Strauß Harald 70 Jahre
16.03. König Michael 70 Jahre
20.03. Böhmerle Kriemhilde 80 Jahre
20.03. Donkoff Georgi 75 Jahre
20.03. Dr. Maute Alfred 75 Jahre
20.03. Löschner Carlheinz 70 Jahre
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Wohnen für Menschen mit Behinderung

AWO Karlsruhe gemeinnützige GmbH
Eigenständig leben und Haus Spielberg
Karlsruher Straße 30 in Karlsbad-Spielberg
Ansprechpartner/in:
Einrichtungsleitung: Frank Vischer Tel.: 07202/931413,
Mail: f.vischer@awo-karlsruhe.de
Leitung Ambulanter Dienst: Felicitas Becker Tel.: 07202/931411,
Mobil: 015146676481 Mail: f.becker@awo-karlsruhe.de
Ambulante und stationäre Wohnangebote
Tagesfördergruppe
Kurzzeitunterbringung
Assistenzleistungen im Alltag
Für Ihre persönliche Beratung können Sie jederzeit einen
Termin mit uns vereinbaren. Auf Wunsch kommen wir auch
zu Ihnen nach Hause.

Schwerbehindertenausweis
und dessen Merkzeichen

Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden-
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Landesverband für Menschen mit Behinderungen –
Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre
Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum
Offenen Treffen am Samstag, den 17. März 2018 ein. Wir
dürfen ab 14 Uhr als Referenten Herrn Steffan Brunner des
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Landratsamtes Karlsruhe zum Thema „Schwerbehinderten-
ausweis und dessen Merkzeichen“ begrüßen. Hinter jedem
Merkzeichen verbirgt sich natürlich kein Geheimnis sondern
wird von Herrn Brunner als Fachmann vom Landratsamt
erläutert. Treffpunkt: Kofflers Heuriger, Lange Str. 1, 76199
Karlsruhe. Gerade bei einer hochgradigen Sehminderung
fällt ein Schwerbehindertenausweis recht hoch aus und die
Merkzeichen (Buchstaben) haben ihren Sinn und erleichtern
vieles.
Unsere Mitglieder sind aus den Landkreisen Rhein-Neckar-
Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis,Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt,
Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-
Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen Mannheim, Karls-
ruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kur-
ze Anmeldung bei mir dankbar und zwar unter folgenden
Kontaktdaten: Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail:
rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der ABSH
erfahren Sie auf unserer Homapage unter www.abs-hilfe.de
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Be-
völkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe.

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe

Die Schuldnerberatung des Landratsamtes Karlsruhe bie-
tet kostenfreie Beratung und Unterstützung bei finanziellen
Schwierigkeiten.
Ziel der Schuldnerberatung ist es, mit Ihnen die Ursachen
der Ver- bzw. Überschuldung herauszufinden und gemein-
sam Lösungswege zu erarbeiten.
Kontaktaufnahme per E-Mail an schuldnerberatung@landrat-
samt-karlsruhe.de oder telefonisch unter 0721/936-66880.

Unser neues Programm für das 1. Semester 2018 liegt an
folgenden Stellen zur Abholung bereit:
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen
und sich über Internet oder per Email (vhs@waldbronn.de)
anmelden; selbstverständlich auch - wie bisher - telefonisch,
per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff),
76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92,
Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags von 14.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00,
Kto-Nr. 201928,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen
– abgesagt werden muss.

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch
Plätze frei.
K 96 - „Neue Balance“ für Mütter und Frauen / Andrea Hof-
mann-Schmidt
Samstag, 17.03.2018, 14.30-17.30 Uhr, € 39,00, Kulturtreff,
Stuttg. Str. 25a
K 105 - Schönheit des Antlitzes Natürlich - ohne Nebenwir-
kungen - mit Akupressur / Monika Kunz
Dienstag, 20.03.2018, 18.00-19.30 Uhr, € 17,00, Stuttgarter
Str. 27
K 161 - Eine Exkursion in die Welt des Kaffees / Sven Herzog
Sonntag, 25.03.2018, 11.00 - ca. 13.00 Uhr, € 24,00,
Rösterei Röstwerk, Etzenroter Str. 2

K 166 - Thailändische Küche / Sylvia Seiler-Budiman
Dienstag, 20.03.2018, 18.00-22.00 Uhr, € 35,00 (inkl. 13,00 €
Lebensmittelkosten), Küche, Albert-Schweitzer-Schule
K 168 – Sushi / Cornelia Keller
Dienstag, 20.03.2018, 18.00-22.00 Uhr, € 22,00 (+ Lebens-
mittel ca. 14,00 € sind im Kurs zu bezahlen),
Küche, Anne-Frank-Schule
Ferienkurs in den Osterferien:
K 221 - Taekima Kids für Anfänger Selbstverteidigung,
Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung für Kinder von
7-12 Jahren / Kai Pustlauk
Di. 03.04., Mi. 04.04., Do. 05.04.18 jeweils 14.00-15.30 Uhr,
€ 52,00, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
Terminverschiebungen:
K 70 – Wirbelsäulengymnastik / Maria Leue
Dienstag, ab 08.05.2018, 09.00-10.00 Uhr, 9-mal, € 47,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Die Aus-Schöpfung
Hommage an Udo Jürgens
Musikalisches Kabarett der "Grauen Zellen"
Samstag, 24.03.2018, 19.30 Uhr, € 10,00
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a, OT Reichenbach
Sind Sie von der Evolutionstheorie überzeugt, oder glauben
Sie an einen Schöpfer und an die Schöpfung der Arten?
Keine Angst! Wir wollen kein Bibelstudium mit Ihnen betrei-
ben. Das war nur eine rhetorische Frage. Wissen Sie, wir
sind Kabarettisten. Ja, wir machen Satire, und zwar leiden-
schaftlich gern. Unsere verrückte Zeit verführt uns direkt
dazu, diese Unmenge an Stoff mit Witz und Humor auf die
Bühne zu bringen.
Wir können das alles in unserem kabarettistischen Leben gar
nicht aus-schöpfen...
"Wir tragen die Krone der Schöpfung
so wie einen Karnevalshut.
Besoffen vom Größenwahn
fühlt sich die Menschheitedel und gut…"
Text und Idee: Fritz Pechovsky
Regie: Ines Agnes Krautwurst
Vorverkauf durch die VHS Waldbronn,
Tel. 07243-69091

Volkshochschule Waldbronn
-Theatergruppe Chamäleon -
Lust am Theaterspielen?
Zur Planung/Durchführung unseres diesjährigen Theater-
projekts wären uns weiteremännliche Mitspieler noch sehr
willkommen!
Kontakt:
Theatergruppe „Chamäleon“
der Volkshochschule Waldbronn
Gerd Kiecherer
Tel. 07243/61359 (mobil: 0173-2302919)
E-Mail: maria.anna.kiecherer@t-online.de

Marktplatz 3, Tel. 07243 63716, buecherei@waldbronn.de

Wir sind für Sie da:
Fr. und jeden 1. u. 3. Sa. 9 - 12 Uhr,
Di. und Do. 14 - 18 Uhr, Fr. 14 - 17 Uhr
________________________________________________________

Öffnungshinweis

Am kommenden Samstag, den 17. März 2018 (dritter Sams-
tag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei gerne
von 9.00 – 12.00 Uhr für Sie geöffnet !
Am darauf folgenden Samstag, den 24. März 2018 (vierter
Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei
regulär geschlossen !
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Kulturring Waldbronn e.V.

www.musikschule-waldbronn.de

MUSIZIERABEND:
Am Donnerstag, dem 15. März 2018findet im Kulturtreff,
Stuttgarter Str. 25 A um 18.30 Uhr ein Musizierabend statt.
Es musizieren Schüler verschiedener Instrumentalklassen.
Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
· Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-

ungsplätze

· Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern
und - vätern

Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Viel Spaß im Eistreff…..
hatten auch in diesem Jahr wieder die Schüler unserer 3.
und 4. Klassen beim diesjährigen Eislauftag am 5. März
2018. Dieser ist inzwischen ein fester Bestandteil des Schul-
jahres im Rahmen des Sportprofils unserer Schule.
Bereits die ganze Eislaufsaison zuvor hatten unsere Dritt-
klässler im Rahmen ihres Sportunterrichts, begleitet von
Herrn Puchelt und aufgeteilt in drei Gruppen, Eislaufunter-
richt im Eistreff.
Dieser Unterricht findet in Kooperation mit dem ERC-Wald-
bronn statt und wird von der erfahrenen Eislauflehrerin Frau
Preidl durchgeführt.
Schon allein die Tatsache, dass die meisten Schüler inzwi-
schen eigene Schlittschuhe besitzen zeigt, dass im Eislau-
funterricht in Klasse 3 wichtige Grundlagen gelegt werden,
die von den Schülern gerne weiter genutzt werden.
Viele Schüler sind inzwischen souveräne Schlittschuhläufer,
und auch diejenigen, die länger nicht mehr gefahren waren,
waren schnell wieder sicher auf den Kufen unterwegs. Be-
liebt waren aber auch die Eislaufhilfen „Zwerge und Eisbä-
ren“ mit deren auch die noch etwas unsicheren Läufer dann
keine Problem und viel Spaß auf dem Eis hatten.
An dieser Stelle wieder ein herzliches Dankeschön an den
ERC-Waldbronn und seine Eislauftrainerin Frau Preidl für die
langjährige hervorragende Kooperation, die eine sehr gute
und wichtige Ergänzung zum regulären Sportunterricht unse-
rer Schule darstellt.
(Fotos: siehe Schul-Homepage)

Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

Anmeldung für die Klassen 5 der Gemeinschaftsschule
Karlsbad-Waldbronn findet an folgenden Tagen statt:

Mittwoch, 21. März 2018 8.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 22. März 2018 8.00 bis 12.00 Uhr

Bitte legen Sie uns bei der Anmeldung die Geburtsurkun-
de (Familienstammbuch) und das Blatt 4 der Grundschul-
empfehlung (Anmeldung bei der weiterführenden Schule)
vor. Die Schulleitung steht ihnen an diesen Tagen für ein kur-
zes persönliches Gespräch zur Verfügung. Gerne können Sie
ihr Kind nachmittags zur Anmeldung mitbringen.
Am Schelmbusch, 76307 Karlsbad, Tel. 07202 930210
E-Mail: info@gms-karlsbad-waldbronn.de

Gymnasium Karlsbad

Informationsnachmittag für Eltern und Kinder
aus Klasse 4 am Gymnasium Karlsbad
am Freitag, 16. März ab 16.30 Uhr
Wir informieren Sie und die Kinder über unser Gymnasium
und unser schulisches Angebot. Die Kinder erhalten ein
spezielles Programm und wir stellen Ihnen als Eltern parallel
um 17.00 Uhr in der Aula unser Konzept für die Unterstufe
vor. Anschließend kommen Sie wieder zusammen und es
besteht die Möglichkeit zum individuellen Gespräch.
Wir wollen Ihnen so die nötigen Informationen geben,
die Ihnen als Basis für eine verantwortungsbewusste und
überlegte Entscheidung über den weiteren Bildungsweg
Ihres Kindes dienen können.
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Verstärkung für die Nachmittagsbetreuung
am Gymnasium Karlsbad gesucht
Für die Nachmittagsbetreuung am Mittwoch und Donnerstag
wird zusätzlich eine Person gesucht, die es sich vorstellen
kann, von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr Schülerinnen und Schüler
der Klasse 5 und 6 bei der Anfertigung ihrer Hausaufgaben
zu betreuen. Eine erfahrene Kraft steht immer zur Seite, die
Arbeit erfolgt im Team. Es wäre schön, wenn die Interes-
sentin/ der Interessent bei eventuellen Krankheitsfällen auch
an anderen Wochentagen vertreten könnte. Es gibt für die
Tätigkeit eine Aufwandsentschädigung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Sekretariat unter der
Nummer 07202/930250.

COACHING4FUTURE: Coaching-Team mit interaktiven
Vorträgen und Workshops im Gymnasium Karlsbad
Am Donnerstag und Freitag, 15. und 16. März, ist ein
Coaching-Team, ein Angebot des Programms COACHING-
4FUTURE, im Gymnasium Karlsbad zu Gast. Was leisten
Medizintechnikerinnen bei der Entwicklung moderner Pro-
thesen? Und welche Rolle spielen Umweltingenieure bei der
Vernetzung eines „Smart House“? Mit einer Mischung aus
Wissenschaft und Unterhaltung, kleinen Experimenten sowie
Exponaten zum Ausprobieren zeigen Geowissenschaftlerin
Tatiana Kalytta und Chemikerin Ann-Kathrin Elger in inter-
aktiven Vorträgen, welche vielseitigen Berufsbilder sich hin-
ter technischen Innovationen verbergen und welche Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten es in diesem Bereich gibt.

Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2018 der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern!
Die Anmeldung für die Klasse 5 der Realschule Karlsbad
findet an folgenden Tagen im Sekretariat der Realschule
Karlsbad statt:

Mittwoch, 21. März 2018 und
Donnerstag, 22. März 2018.

Da wir die Wartezeiten für Sie möglichst gering halten
möchten, bitten wir Sie - nach Möglichkeit - folgende
Einteilung einzuhalten:
Mittwoch, 21. März 2018 in der Zeit von 08.00 – 12.00 Uhr
die Buchstaben A – H, Mittwoch, 21. März 2018 in
der Zeit von 14.00 – 17.00 Uhr die Buchstaben I – Q,
Donnerstag, 22. März 2018 in der Zeit von 08.00 – 14.00 Uhr
die Buchstaben R – Z.
Bitte legen Sie uns bei der Anmeldung die Geburtsur-
kunde (Familienstammbuch) sowie die Blätter 4, 5 und 7
„Anmeldung bei der weiterführenden Schule“, welche Sie
mit der Grundschulempfehlung erhalten haben, vor.

Kindergarten Don Bosco

Schneeflöckchen hilft Schneeglöckchen
Passend zu den langen, kalten Wintertagen in diesem Jahr,
gestaltete der Kindergarten Don Bosco am 02.03.2018, in
der St. Katharina Kirche, seinen Gottesdienst.

„Das Schneeglöckchen, das schon frühzeitig seinen Kopf
aus der Erde streckte, wird in der Geschichte vom Schnee-

flöckchen und seinen Freunden überrascht und das Schnee-
glöckchen hat Angst nun durch den Frost kaputt zu gehen.
Aber Schneeflöckchen nimmt ihm die Angst und die beiden
werden Freunde.
Während dann das Schneeflöckchen die restlichen kalten
Wintertage bei Schneeglöckchen verbringt, haben sie sich
viel zu erzählen…..“
Und auch die Kinder hatten noch viele Ideen, was das
Schneeflöckchen und das Schneeglöckchen alles zu berich-
ten hatten. Diese wurde dann sogleich mit in das nächste
Lied „Gott hält die ganze Welt in seiner Hand“ eingebunden.
Frau Kunz begleitete uns wunderbar durch den schönen
Gottesdienst und nach dem Lied „Immer wieder kommt ein
neuer Frühling“ und dem Schlussgebet, wurden alle Kinder,
Eltern und Großeltern in ein schönes Wochenende verab-
schiedet.

Kindergarten St. Elisabeth

Segel setzen für den Kindergarten St. Elisabeth
Auch in diesem Frühjahr krempelte das Basar-Team und die
Erzieherinnen des Kindergartens St. Elisabeth in Waldbronn
wieder die Ärmel hoch, um den traditionellen Flohmarkt auf
die Beine zu stellen.

Der Erlös von ca. 1.100,- €, der durch Gebühren der pri-
vaten Verkaufsstände, Kuchenverkauf und Kommissionsware
gemeinsam an diesem Tag erarbeitet wurde, kommt - wie in
den vergangenen Jahren auch - vollumfänglich dem Kinder-
garten und somit den Kindern in Waldbronn zu Gute.
In diesem Jahr ist es geplant ein weiteres Sonnensegel
für den Außenbereich des Kindergartens anzuschaffen, da
es hier nach wie vor an ausreichender Beschattung in den
Sommermonaten fehlt. Diese Anschaffung ist nur möglich,
wenn viele Hände zusammen helfen!
Ganz besonders bedanken wir uns bei unseren verlässlichen
Sponsoring-Partnern:
• Bäckereien R. Nussbaumer und Fricke Bäck
• Jeanshouse Waldbronn
• Getränkeland Rupp
• den Erzieherinnen des Kindergartens St. Elisabeth
• allen freiwilligen Helferinnen und Helfern
• den Damen des Pfarrbüros Reichenbach
• Fr. Heimlich und Hr. Reiser von der Albert-Schweitzer-Schule
• Willibald Masino
Wir freuen uns über weitere Freiwillige, die auch künftig mit
anpacken und uns in diesem Ehrenamt unterstützen!

Kindergarten Etzenrot

Kuchenverkauf am 24. März 2018
beim Frühlingsmarkt im Alten Rathaus Etzenrot
Die Besucher der Ausstellung können zwischen 9.00 und
15.00 Uhr Kaffee und Kuchen direkt vor Ort genießen
oder auch ein Kuchenpaket mit nach Hause nehmen.
Der Erlös kommt den Kindern des Kindergartens St. Bern-
hard zugute. Der momentan zu erfüllende Herzenswunsch
ist eine professionelle Werkbank.
Es freuen sich auf zahlreiche Gäste
der Elternbeirat und die Fördergemeinschaft
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Partnerschaften

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8; wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 18. März, „Das Lamm Gottes“ Judika
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Beutelspacher
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen
im Anschluss Kirchenkaffee
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen,
dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe
sein Leben zu einer Erlösung für viele. (Matthäus 20,28)
Beginn der Karwoche
Sonntag, 25. März, „Der Einzug des Königs“ Palmarum
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Rauschdorf
Das letzte Abendmahl Jesu, Gründonnerstag, 29. März
19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Gemeinschaftskelch/Wein)
„Nacht der verlöschenden Lichter“, Pfarrerin Rauschdorf
Erinnerung an das Sterben Jesu, Karfreitag, 30. März
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem Kirchenchor
(Gemeinschaftskelch /Wein), Pfarrerin Rauschdorf
Wir feiern die Auferstehung Jesu, Ostersonntag, 1. April
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl (Gemein-
schaftskelch/Saft) mit dem Projektchor. Beginn im Innenhof
mit dem Entzünden der Osterkerze, Prädikant Lopatta
Christ ist erstanden, Ostermontag, 2. April
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Förter-Barth

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen
und Kreisen
Besuchsdienstkreis, Montag, 19. März, 9.30 Uhr
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 19. März, 19.30 Uhr
Adressen kleben für den Gemeindebrief,
Dienstag, 20. März, 15.00 Uhr
Vorstandssitzung Diakonieverein, Dienstag, 20. März,
19.00 Uhr
Probe Projektchor, Dienstag, 20. März, 20.00 Uhr
Bibel teilen, Dienstag, 20. März, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre,
mittwochs, 10.00 Uhr, Kontakt: Simone Lehmann,
Telefon 5143771
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Schokos, Samstag, 17. März, 18.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 24. März, 19.00 Uhr
Kinoabend

Bürozeiten: Am 15. März 2018 ist das Pfarrbüro wegen einer
Fortbildung geschlossen
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79
Pfarrer Stober (Vakanzverwaltung) Tel. 0721/68067290
oder 0170/3059022
Pfarrerin Rauschdorf (Kasualvertretung) Tel. 07237/3292778
Weiteres unter Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt und
www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

„scheinbar zufällig“
Ökumenische Andacht in der Fastenzeit am Freitag, 16.03.18,
um 18.30 Uhr, in der kath. Kirche in Spielberg. Anschließend
herzliche Einladung zur Begegnung im Anbau der Kirche.
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Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Die Etrusker – Weltkultur im antiken Italien
Führung durch die Ausstellung
im Badischen Landesmuseum
Die Etrusker – die sich selbst Rasenna oder Rasna nannten -
bestimmten das Schicksal des westlichen Mittelmeerraums
vom 10. bis zum 1. Jahrhundert vor Christus.
Sie faszinieren mit ihrer Einzigartigkeit. Sprache, Religion,
Kunst und Lebenswelten sind unverwechselbar, vieles bleibt
geheimnisvoll, da Sprache und Schrift bisher nur bruch-
stückhaft entschlüsselt sind. Zugleich entwickelte sich ihre
Kultur vielfältig und weltoffen im Kontakt mit anderen Zivili-
sationen der Antike.
Termin: Freitag, 23.3.2018, 16 Uhr, Treffpunkt: 15.45 Uhr
Ort: Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Schloss
Gebühr: 13,00 € für Eintritt und Führung
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 07243/67943

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347;
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di u. Fr., 09-11 Uhr

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Kuhnimhof und Frau Nofer-Steigert
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de,
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 17.03.:
18.30 Uhr Busenbach Vorabendmesse

Sonntag, 18.03.:
09.00 Uhr Reichenbach Hl. Messe mit P. Konrad

Vetter, SAC,anschl. Kranken-
kommunion und Besinnungs-
tag der Pallottiner

10.00 Uhr Etzenrot Laudes
10.30 Uhr Etzenrot Hl. Messe
18.00 Uhr Langensteinbach Bußfeier

mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Montag, 19.03.:
08.45 Uhr Busenbach Gebetsstunde: Mit dem hl.

Joseph beten wir in den An-
liegen von Kirche und Welt

09.00 Uhr Reichenbach Morgengebet
18.30 Uhr Etzenrot Vesper
18.30 Uhr Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 20.03.:
07.50 Uhr Busenbach Schülerwortgottesdienst
10.30 Uhr Langensteinbach Hl. Messe im Kurfürstenbad
18.30 Uhr Busenbach Hl. Messe

Mittwoch, 21.03.:
08.00 Uhr Reichenbach Schülerwortgottesdienst
10.00 Uhr Reichenbach Hl. Messe mit Bußfeier, in

Zusammenarbeit mit den
Altenwerken der
Seelsorgeeinheit

18.30 Uhr Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Donnerstag, 22.03.:
18.30 Uhr Langensteinbach Seelenamt für unsere Ver-

storbenen des vergangenen
Monats

Freitag, 23.03.:
15.00 Uhr Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Uhr Spielberg Hl. Messe

Samstag, 24.03.:
18.30 Uhr Langensteinbach Vorabendmesse

Sonntag, 25.03.:
08.45 Uhr Busenbach Hl. Messe
10.30 Uhr Etzenrot Familienwortgottesdienst zum

Palmsonntag für Familien
und die ganze Gemeinde

10.30 Uhr Reichenbach Hl. Messe zum Palmsonntag
10.30 Uhr Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum

Ministrantenausflug am 21. April
Liebe Minis,
auch in diesem Jahr findet wieder ein Ministrantenausflug statt.
Wir fahren in den Märchengarten Ludwigsburg.
Lass Dich verzaubern! Von geheimnisvollen Wesen in einem
märchenhaften Reich.
Der Märchengarten bietet über 40 Märchenszenen. Gleich
am Eingang erwartet uns der Märchenerzähler, der uns mit
einem aufgeschlagenen Märchenbuch in der Hand in die
magische Märchenwelt einlädt.
Direkt nach dem Tor zum Märchengarten begrüßt uns der
Riese von Ludwigsburg.
Wir freuen uns auf Deine Teilnahme. Also schnell anmelden.
Der Flyer wurde von den Oberminis verschickt, ist auf der
Homepage, in der Sakristei und im Pfarrbüro erhältlich.

Vorschau auf Karwoche und Ostern
Donnerstag, 29.03.: Gründonnerstag
18.15 Langensteinbach Messe vom letzten Abendmahl
im KKL
20.00 Reichenbach Messe vom Letzten Abendmahl
22.00 Etzenrot Trauermette
Freitag, 30.03.: Karfreitag
10.00 Bus/Etz/Rei Kinderkreuzweg
10.30 Lang. Kinderwortgottesdienst im Pfr.-Benz-Haus
15.00 Bus/Etz/Rei/La Karfreitagsliturgie
18.30 Etzenrot Trauermette
19.00 Reichenbach Trauermette
Samstag, 31.03.: Karsamstag
21.00 Bus/Etz/Rei Feier der Osternacht
21.00 Lang. Ökumenische Wortgottesfeier zur Osternacht
Sonntag, 01.04.: Ostersonntag
08.45 Langensteinbach Festgottesdienst
10.30 Bus/Etz. Festgottesdienst
18.30 Etzenrot Feierliche Vesper mit eucharistischem Segen
Montag, 02.04.: Ostermontag
08.45 Busenbach Hl. Messe
10.30 Rei/Spb Hl. Messe
10.30 Lang. Kinderwortgottesdienst im Pfr.-Benz-Haus

Eine-Welt-Kreis Waldbronn
Wir freuen uns über Ihren Einkauf
von fair gehandelten Waren (größtenteils Bio):
immer samstags und sonntags nach dem Gottesdienst in
• Busenbach in der Bücherei unter der Sakristei
• Reichenbach Pfarrzentrum Untergeschoss
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• Langensteinbach Pfarrer-Benz-Haus
• Etzenrot 1x mtl. Pfarrheim
Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad

Eine-Welt-Kreis-Aktion am 2. Fastensonntag für
südsudanesische Flüchtlingskinder in Uganda
"Die Mission der Kirche ist beseelt von einer Spiritualität
des beständigen Hinausgehens". Dieses Wort von Papst
Franziskus bildete den Kern der Predigt vom Steyler P.
Xavier Alangaram beim Solidaritätsgottesdienst des Eine-
Welt-Kreises. Als konkretes Beispiel schilderte er die Arbeit
seines Mitbruders Francis in Uganda, der mit den Spenden-
geldern des diesjährigen Fastensonntags 60 jugendlichen
Flüchtlingen aus dem Südsudan den Besuch einer externen
Mittelschule ermöglichen möchte. Angetan von den beein-
druckenden Worten und Schilderungen P. Xaviers haben
sich mehrere Paare spontan zu einer direkten Patenschaft
entschlossen. Ihnen gebührt ein großer Dank, ebenso allen,
die am Gottesdienst und am Essen teilgenommen und mit
ihren Spenden ihre Solidarität bekundet haben.
Ein großer Dank auch an alle zuverlässigen Helferinnen und
Helfern, sowie den fleißigen Kuchenbäckerinnen.
Einen besonderen festlichen Akzent bescherte die Gruppe
Spurensucher und Gaston aus Mali, der mit seiner Trommel
das afrikanische Projekt stimmungsvoll untermalte.
Einige Bilder des Tages finden Sie auf der Homepage
www.sewk.de unter Berichte.

Wenn auch Sie das Projekt für südsudanesische Flüchtlings-
kinder in Uganda unterstützen wollen, hier das Spendenkonto:
Römisch-kath. Kirchengemeinde, Eine-Welt-Kreis
Volksbank Ettlingen,IBAN: DE41 6609 1200 0009 7022 10,
Verwendungszweck: Bidi-Bidi

Meditatives Tanzen

Meditatives Tanzen in der Fastenzeit
„Es gibt viele Wege zu Gott, ich habe die Musik und den
Tanz gewählt“
Herzliche Einladung, beim meditativen Tanz Jesu Weg im
Leiden, Sterben und Auferstehung nachzugehen.

Termin:
Montag, 19. März, 20.00 Uhr, Pfarrzentrum Reichenbach
Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Barbara Ring-Rohr (07202/7827)
Regina Rittershofer (07248/8374)

Schönstatt

Schönstattbewegung Frauen und Mütter
Zu einem Frühstück der Begegnung und Besinnung laden
wir alle interessierten Frauen herzlich ein. Es findet am
Samstag, 24. März 2018, um 9.00 Uhr, im Edith-Stein-
Saal, Gänsbergstr. 3, (Kindergarten) in Stupferich statt. Sr.
Bernadett-Maria spricht zum Thema: „Neues wagen. Mit dir.“
Kosten 8,00 Euro;
Info: E. Rimmelspacher Tel.07243-67690

Kirchliche Seniorenarbeit

DRK-Seniorennachmittag in Etzenrot
in der Pizzeria Toscana
Referentin ist Frau Dr. Ruth Fehling
Herzliche Einladung!

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Einkehrtag der Pallottiner am Sonntag, 18.3.,
im Pfarrzentrum Reichenbach
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum Besinnungs-
tag mit P. Konrad Vetter, SAC, Paulusheim Bruchsal, der
nach dem Gottesdienst beginnt und das Thema "Beharrlich-
keit im Glauben" behandelt.
9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Wendelin,
Vorträge um 10.15 Uhr und 11.15 Uhr im Pfarrzentrum, UG

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Besuch des Ostergartens in Malsch am 23.03.2018
Dabei sein,
… wenn Jesus durch das Stadttor nach Jerusalem einreitet,
… wenn Jesus mit seinen Jüngern das Abendmahl hält,
… wenn Jesus im Garten Getsemani betet,
… wenn Jesus am Kreuz stirbt,
… wenn der Tod besiegt wird und Freude und Hoffnung

siegen.

Die katholische Seelsorgeeinheit Malsch bietet in der Zeit
um Ostern Führungen durch den im kath. Gemeindezentrum
Theresienhaus gestalteten Ostergarten an.
Dort werden die letzten Tage und Stunden Jesu anschaulich
aus der Vergangenheit in die Gegenwart geholt.
Wir wollen diesen Weg mit Jesus gemeinsam gehen und
haben deshalb eine Führung am Freitag, den 23.03.2018 um
16:45 Uhr gebucht.
Interessierte können sich anmelden, telefonisch bei Markus
Kraft, Tel. 07243 532732 oder per Mail unter
kolping-reichenbach@sewk.de.

Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl auf 20 Personen
begrenzt ist. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge
der Eingänge berücksichtigt.
Treffpunkt ist um 16:00 Uhr beim Pfarrzentrum Ernst Kneis in
Reichenbach oder um 16:30 Uhr direkt beim Gemeindezent-
rum Theresienhaus 76316 Malsch, Muggensturmer Straße 6.

Karfreitagsrätschen der Kolpingsfamilie Reichenbach
am 30.3.
Auch in diesem Jahr findet in den frühen Morgenstunden
des Karfreitags (30. März) das traditionelle Karfreitagsrät-
schen durch die Straßen von Reichenbach statt. Treffpunkt
ist hier für alle Interessierten um 4:15 Uhr im Pfarrzentrum.
Um 4:30 Uhr beginnt das Rätschen. Der Abschluss findet
bei einem gemeinsamen, einfachen Frühstück im Pfarrzen-
trum statt.

Wir bitten für diesen Brauch um Verständnis, sollten Sie an
diesem Morgen ungewollt durch uns geweckt werden!

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet:
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT

16.03.: BastelKaOT
23.03.: Überraschungsprogramm mit Fabian
30.03.: KaOT fällt aus (Karfreitag)
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Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Wachet und Betet!
Einladung zur Gebetsnacht am Gründonners-
tag, den 29. März 2018 in Busenbach.
Alle Gemeindemitglieder sind eingeladen.
Es gibt zwei Angebote:
Ab 22.30 Uhr Gebet in der Kirche St. Kathari-
na, gestaltet von der kfd und dem Gebetskreis,

oder
ab 22.30 Uhr Miteinander auf dem Weg.
Gebetsweg über 4 Stationen.
Beim gemeinsamen Gehen können wir uns bewusst ma-
chen, wie die Jünger hilflos und voller Angst unterwegs
waren und wie Jesus gelitten hat.
Stationen:
· Friedhof Busenbach, gestaltet von der Kolpingfamilie

Busenbach.
· DRK-Heim in der Anne-Frank-Schule, gestaltet von den

Minis.
· Kapelle Busenbach, gestaltet von der Schönstattgrup-

pe.
· Pfarrkirche St. Katharina, gestaltet vom Gemeindeteam.
Wie lange die Einzelnen bleiben, ist allen selbst über-
lassen. Alle sind eingeladen die Nacht zwischen Gebet,
Gefangennahme und Kreuzigung zu bedenken, zu beten
oder einfach in der Stille da zu sein.
Das Gemeindeteam Busenbach und die
mitwirkenden Gruppen laden sie dazu herzlich ein,

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach
kfd Busenbach

Kreuzwegandacht
Wir laden ein zum Kreuzweg in der Karwoche
am Montag, 26. März um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche und
zur Gebetsnacht am Gründonnerstag, 29. März um 22.30
Uhr in der Kirche.
Vorankündigungen
· Quellenwochenende vom 22. bis 24. Juni in Sasbach.
· Jahresausflug am Mittwoch 18. Juli.

Weitere Informationen folgen.
Anmeldungen bei Maria Kirchner, Tel.: 67858

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Liebe Freunde des MTK in Waldbronn so schreibt die
Missionarin Margarita Maier aus Goma/Kongo.
Ganz herzlich möchte ich mich für ihre großzügige Spende
bedanken, die ich durch unsere Leiterin Frau Kulüke bei
ihrem Visitationsbesuch erhalten habe. Dafür können wir
für drei Wochen Maismehl für die über 400 kranken und
unterernährten Gefangenen kaufen. Sie erhalten täglich eine
Schüssel von Mithäftlingen zubereiteten Mais-Sojabrei, denn
von der knappen Tagesration von einem Becher Maiskörner
und Bohnen können sie kaum überleben.
Durch die anhaltenden Unruhen hier im Ostkongo bekom-
men wir immer mehr Gefangene. Es gibt nicht mehr ausrei-
chend überdachte Schlafplätze, Kartons dienen als Matratze
bis sie sich in der derzeitigen starken Regenzeit auflösen.
Heute war unsere Pfarrei an der Reihe, für die über 2300
Gefangenen das Essen zu bringen. Die Mütter geben sich
sehr viel Mühe, ausreichend zu kochen und die Männer

übernehmen den Transport. Oft wegen Kleinigkeiten werden
hier die Menschen inhaftiert und haben keine Möglichkeit
sich durch einen Anwalt zu befreien.
Mit einem herzlichen Vergelts Gott für die Unterstützung
eure Kathrin Margarita Maier

Kolpingsfamilie Busenbach

Voranzeige
Familienabendmahl Gründonnerstag, 29.03., 17.00 Uhr
Gebetsnacht Gründonnerstag, 29.03., 22.30 Uhr, Friedhof

Trägerverein Jugendarbeit
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 15.03. – 21.03.2018

Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10
16:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff:

3D-Minigolfen in Ettlingen
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00
Kinder Treff: Baumstamm-Hasen
18:00 - 21:00 Offener Treff
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Osterferien-Special für Kinder: jetzt anmelden!
Mittwoch 04.04. Naturkundemuseum Karlsruhe

mit Sonderführung
Donnerstag 05.04. Aktivspielplatz Günther-Klotz-Anlage

oder Kindorado, Karlsruhe
Freitag 06.04. Tierpark Bretten -

Deutschlands größter Streichelzoo

Für Kinder von 8 bis 12 Jahren, täglich 11 bis 17 Uhr.
Da wir pro Tag maximal 15 Kinder mitnehmen können, soll-
tet Ihr Euch rechtzeitig zu Eurem Wunschangebot anmelden.
10 EUR pro Tag inkl. Vesper
Kurzfristige Programmänderung vorbehalten.
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen wie immer
unter www.jugendtreff.de oder auf Facebook.

Jugendzentrum Karlsbad

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00
U16 Treff: Steine bearbeiten

Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
(ab 13 Jahren)

Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00
Kinder Treff: Osterüberraschung
18:00 - 21:00 Offener Treff

Vereinsnachrichten

ARGE Busenbacher Vereine

Einladung

zur Frühjahrssitzung der
Arbeitsgemeinschaft Busenbacher Vereine

am Dienstag den 20.03.2018 um 19:30 Uhr im
Restaurant „La Cigogne“

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Termine 2018 (Ergänzungen/Änderungen)
4. Termine 2019
5. Termin Herbstsitzung 2018
6.Verschiedenes

Andreas Merz

1. Vorsitzender

ARGE Reichenbacher Vereine

Frühjahrssitzung 2018
Die Frühjahrssitzung der Arbeitsgemeinschaft
Reichenbacher Vereine findet am Donnerstag,
22. März 2018, um 19:30 Uhr in der Clubhaus
Gaststätte des TSV Reichenbach statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Termine

3.1 Ergänzungen / Änderungen 2018
3.2 Sommerfeste 2019
3.3 Herbstsitzung 2018

4. Verschiedenes

Die Vereine werden gebeten, zu dieser Sitzung
mindestens einen stimmberechtigten Vertreter
zu entsenden.

gez. Thomas Becker
Schriftführer

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Jugendrotkreuz Etzenrot
Das Jugendrotkreuz Etzenrot trifft sich im Februar am
20.03.2018 diesmal beginnen wir um 18.00 Uhr. Treffpunkt
ist der Übungsraum im Feuerwehrhaus Etzenrot.
Es freut sich auf euer Kommen das Team vom JRK Etzenrot

Seniorennachmittag
Zu unserem nächsten Seniorennachmittag am Dienstag,
den 20. März 2018 um 14.00 Uhr laden wir alle Seniorin-
nen und Senioren in die„Dorfwiese – Pizzeria Toscana“
recht herzlich ein.
Da die Küche im Pfarrheim zu diesem Zeitpunkt renoviert
wird und auch der Pfarrsaal nicht benutzt werden kann,
findet der Seniorennachmittag ausnahmsweise in der
Dorfwiese statt.
Die Kosten für Kaffee und Kuchen übernimmt der Orts-
verein.
Getränke und das Abendessen sind selbst zu bezahlen.
Pastoralreferentin, Frau Fr. Fehling, wird das Programm
mitgestalten.
Unser Musikant Helmut wird uns wie gewohnt musika-
lisch begleiten.
Zum Abschluss gibt es ein Abendessen.
Auf Ihr Kommen freut sich das DRK Etzenrot

Dienstabend Bereitschaft Etzenrot
Wann: Montag den 19.März.2018
Uhrzeit: 9.30 Uhr
Örtlichkeit: Lehrsaal Feuerwehrhaus Etzenrot
Themen: Gefahren an der Einsatzstelle / STVO Sonder-

und Wegerechte
Gäste sind sind jederzeit willkommen.

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining

Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
10:45 - 11:30 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:30 - 12:15 Uhr Piranhas Belugas Haie

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.
Die Rochen trainieren montags von 20 Uhr bis 21 Uhr im
Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Termine 2018:
17.03.18 Lasertag
07.04.18 Häuschenputz im Freibad
14.04.18 Escape-Room
20.04.18 50 Jahre DLRG Waldbronn – Festakt im Kurhaus
21.07.18 Freibadfest

ARCHE e.V.

OAK - Offener Arbeitskreis Freie Energiearbeit
Stiller Vorwurf:
Ich bin vom Pech verfolgt.
Mo, 26.03.2018 - Ina Vetter 0 72 36 - 279 98 21
MEDIT – Meditation Aufforderung: Raus aus dem Sumpf!
Mi, 21.03.2018 - Karin Heim 0 72 36 - 279 12 09

kid – eke – pas
Wechselmodell für Trennungskinder als Regelfall diese
Woche im Deutschen Bundestag
ARCHE machte einen Aufruf zur Unterstützung der Ein-
führung des Wechselmodells als Standard. In den letzten
Tagen stand das Telefon nicht mehr still. Die Drähte zwi-
schen Berlin und Weiler liefen heiß. Einige der von Berlin
angeforderten Email-Adressen aller Bundestagsabgeordneten
wurden gerade auf Veranlassung von ARCHE noch über-
arbeitet. „Schickt Eure Unterstützermail zur Einführung des
Wechselmodells jetzt schon an alle Bundestagsabgeordne-
te!“, forderte Heiderose Manthey, 1. Vorsitzende des ARCHE
e.V. Waldbronn, Betroffene auf.
Während die FDP den Paradigmenwechsel möchte, wird
sich DIE LINKE vermutlich gegen diesen Antrag stellen.
„Die Liberalen fordern in ihrem Antrag, das familienrechtliche
Wechselmodell, bei dem die Kinder von beiden Elternteilen
im Wechsel zeitlich annähernd gleich lang betreut werden,
als Regelfall einzuführen. Der Antrag der Linksfraktion will
genau das verhindern und spricht sich gegen eine Fest-
schreibung des Wechselmodells als Regelfall aus.“ (Quelle:
Deutscher Bundestag/hau/06.03.2018). Der Antrag der FDP
soll lt. Angaben nach 45-minütiger Debatte zur federführen-
den Beratung an den Ausschuss für Recht und Verbrau-
cherschutz überwiesen werden. Strittig sei, ob der Antrag
der Linken im Rechtsausschuss oder im Familienausschuss
federführend beraten werden soll.
Bleiben Sie online mit www.ARCHEVIVA.com!
Schluss mit der krankmachenden Isolation der Kinder von
ihren leiblichen Vätern und Müttern. Familienfreundliche
Konzepte müssen her!

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Neuer Internetauftritt unseres Hospizvereins
Unsere Internetseite ist bereits seit einigen Tagen neu
überarbeitet worden und steht Ihnen jetzt in moderner
und übersichtlicher Form zur Verfügung.
Wir wollen Ihnen es so einfach wie auch unkompliziert
machen, die Informationen zu finden, die Sie benötigen.
Auf dem Startfeld finden Sie unter anderem 4 Buttons mit
den wohl wichtigsten Aussagen, die Sie sofort drücken
können oder aber auch einfach weiter scrollen, bis zur
entsprechenden Seite.
In der oberen Leiste haben Sie noch die Möglichkeit wei-
tere Infoseiten anzuklicken.
Auf der Seite "Kontakt" können Sie direkt eine Mail an
unseren Hospizverein schicken ohne umständlich noch
andere Seiten öffnen zu müssen.
Wir würden uns freuen, wenn Ihnen diese Gestaltung
auch zusagen würde. Wenn Sie Bemerkungen, Ergänzun-
gen oder auch Kritik üben wollen, so nehmen wir diese
auch gern auf und versuchen, Ihre Belange einzurichten.
Schreiben Sie uns oder rufen einfach mal an.
Jede Rückmeldung ist uns willkommen.
www.hospizverein-kmw.de / Telefon 07243 93 83 200 /
strnad@ hospizverein-kmw.de

VdK Waldbronn

Mitgliederversammlung 2018
Zur Jahreshauptversammlung hatte der VdK Ortsverband
am 9.3.2018 ins Restaurant „La Cigogne“ eingeladen. Leider
konnte Vorsitzender Eugen Rudolf nicht allzu viele Mitglieder
begrüßen. Sein besonderer Gruß galt dem Kreisverbands-
vorsitzenden Norbert Schmidt, der es sich trotz vollem Ter-
minkalender, nicht nehmen ließ, unsere Versammlung zu
besuchen.
Nach dem Totengedenken konnte man dann gleich in die
Tagesordnung einsteigen. Im Bericht des Vorstandes sprach
der Vorsitzende die gute Zusammenarbeit in der in der Ver-
waltung und zu den übergeordneten Verbandsstufen an. Er
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wies auch auf die Erfolge des VdK Bundesverbandes in Sa-
chen Pflege, Rente und Barrierefreiheit hin und dass für den
VdK weiter gilt zu kämpfen um für Rentner, Kranke und Be-
hinderte ein Sprachrohr zur Politik zu sein und auch gehört
zu werden. Auch im Ortsverband gilt es für die Menschen
ein Ansprechpartner zu sein und sie an die richtige Stelle zu
verweisen, wo sie Hilfe bekommen können.
Negativ fand Eugen Rudolf, das Verhalten von Mitgliedern,
die auf Einladungen z.B. zu Ehrungen, noch nicht einmal die
Zeit finden um zu- oder abzusagen.
Die geselligen Veranstaltungen des Ortsverbandes wurden
auch 2017 gut angenommen. Vor allem hob er die Jubilä-
umsfeier im Januar 2017 hervor, die ein großer Erfolg war.
Die Schriftführerin Gertrud Rudolf ließ das Jahr 2016 noch
einmal Revue passieren und konnte einen Mitgliederstand
von 279 Personen vermelden. Auch Kassier Michael Martin
konnte einen positiven und einwandfreien Kassenbericht vor-
legen. Wilfried und Helga Schulz als Kassenprüfer konnten
das nur bestädigen.
Norbert Schmidt war es dann vorbehalten, für eine einstim-
mige Entlastung der Verwaltung zu sorgen. In einem kurzen
Statement über den VdK löste Norbert Schmidt im Punkt
Verschiedenes noch eine kleine Diskussion über die Rolle
des VdK nach dem Kriege und Heute aus.
Eugen Rudolf sprach auch noch den Ausflug am 8.8.2018
an (dazu im nächsten Amtsblatt). Auch für das Theaterstück
„Hallo Oma, ich brauch Geld“ am 17.4.2018 14 Uhr im
Kurhaus, rührte er noch mal die Werbetrommel. Bevor der
Vorsitzende die Mitglieder verabschiedete, gab es noch ei-
nen kleinen Film über die Events 2016 und 2017.

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de
Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung findet am Samstag, den
17. März um 19.00 Uhr im Vereinsheim des Gesangverein
„Freundschaft Busenbach“ (Adler), Grünwettersbacher Str.
14, statt. Dazu lade ich unsere Ehrenvorstände, Ehrenmit-
glieder und Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte

a) 1. Vorsitzender
b) Schriftführerin
c) Kassiererin
d) Kassenprüfer

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Ehrungen
7. Bildung eines Wahlausschusses
8. Neuwahlen
9. Vorschau

10. Verschiedenes
Zusatzanträge sind bis spätestens 28.02. beim 1. Vorstand
einzureichen.
Klaus Schäfer, 1. Vorstand

Schnittkurs
Wir laden ein zu unserem Schnittkurs am Samstag, den 24.
März. Treffpunkt 10.00 Uhr am Wegkreuz Adolf-Kolping-Weg
(Ende der Grünwettersbacher Straße). Geschnitten werden
unsere Bäume „In der Gass“.
Baumwarte: Schäfer und Anderer.
Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereins laden wir
herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind gerne willkommen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.
Brieftaubenverein Albtalbote Reichenbach
Sehr geehrte Mitglieder,
Wir laden Sie herzlich zur Mitgliederhauptversammlung 2018
ein.

Termin: Donnerstag 15. März 2018
Ort: Nebenzimmer des Hotel Krone
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vereinsverwaltung
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Vorschau auf 2018
6. Verschiedenes
Anträge können bis zum Versammlungsbeginn bei der Vor-
standschaft abgegeben werden.
Über möglichst zahlreichen Besuch würden wir uns sehr
freuen.
Der Vorstand

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Freitag, 16. März 20.00 Uhr Singstunde Männerchor
Dienstag, 20. März 16.00 Uhr Rentnertreff
Mittwoch, 21. März 20.00 Uhr Singstunde Frauenchor
Freitag, 23. März 20.00 Uhr Singstunde Männerchor
Mittwoch, 28. März 20.00 Uhr Singstunde Frauenchor
Donnerstag, 29. März 18.15 Uhr Singstunde Chor Joyful

Veranstaltungsort ist das Probelokal "Adler"
in der Grünwettersbacher Str. 14 in Busenbach.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Jahreshauptversammlung 2018 (Fortsetzung)
Für 25-, 40-, 50- und 60-jährige Mitgliedschaft konnten ver-
diente Mitglieder geehrt werden. Harry Reiser dankte allen
Geehrten für ihre langjährige Treue und Unterstützung. Na-
men und Bilder dieser Mitglieder konnten bereits den ersten
Seiten der letzten Amtsblattausgabe entnommen werden.
Die von Franz Masino geleiteten Wahlen brachten folgende
jeweils einstimmige Ergebnisse: Klaus Bechtel als 2. Vor-
sitzender wurde in seinem Amt, das er bereits 30 Jahre
ausübt, bestätigt. Bügermeister Franz Masino sprach ihm
im Namen der Gemeinde Waldbronn seinen Dank für die-
ses außergewöhnliche kulturelle Engagement aus. Aus der
Verwaltung sind Kristina Bodnar, Simone Brandel-Schwab,
Andrea Kreichgauer und Oliver Becker ausgeschieden. Harry
Reiser bedankte sich bei diesen Personen für ihre geleistete
Arbeit und hob dabei das besondere Engagement von Simo-
ne Brandel-Schwab und Andrea Kreichgauer hervor, die viele
Jahre als Verwaltungsmitglieder im Verein in verschiedenen
Funktionen tätig waren. Er bedankte sich bei Klaus Bechtel
für die weitere vertrauensvolle Zusammenarbeit, ebenso bei
Achim Waible, der in diesem Jahr der Verwaltung 25 Jahre
angehört. Neu gewählt in die Verwaltung wurden Christin Vo-
gel und Patrick Becker, denen Harry Reiser ebenso herzlich
für ihre Bereitschaft zur Mitarbeit dankte. Zum 2. Kassenprü-
fer wurde Martin Schwab gewählt, der das Amt von Patrick
Becker übernimmt. Am Ende der Versammlung bedankte
sich Bürgermeister Franz Masino für die Teilnahme der CON-
CORDIA am Waldbronner Abend und der Mitwirkung bei der
Reichenbacher Kirwe. Er stellte dabei das hervorragende
Miteinander aller Beteiligten dieses Reichenbacher Events
besonders heraus. Harry Reiser gab noch einen Ausblick
über die geplanten Aktivitäten des zur Zeit aus insgesamt
702 Mitgliedern bestehenden Vereins im Jahr 2018. So fin-
det u.a. nach dem Konzert von The Voices im Mai vom 15.
bis 17. Juni ein Vereinsausflug ins Bergische Land statt. Har-
ry Reiser bedankte sich für die Zusammenarbeit im vergan-
genen Vereinsjahr bei der Gemeindeverwaltung, der Kurver-
waltung, Herrn Zahnleiter als Pressevertreter, den Sponsoren
sowie bei allen Mitgliedern für die vielfältige Unterstützung.
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Sein besonderer Dank ging dabei an alle CONCORDIA Ak-
tiven sowie an die Verantwortlichen der einzelnen Gruppen,
an die musikalischen Leiter der CONCORDIA Chöre Bettina
Horsch und Joachim Langnickel, an die Verwaltung sowie
an Ehrenvorstand Franz Becker.

AccoMusica e.V.
AkkoKids auf dem Eis
Am 24.2.18 war es wieder soweit, unser alljährlich beliebter
Ausflug in den Eistreff Waldbronn!
Zuerst wurden die passenden Schlittschuhe ausgesucht und
fest an die Füße geschnürt, damit nichts wackelt. Dann
konnte es unter der Begleitung von Kira Gay und David
Wallisch auf die Eisfläche gehen. Während ein paar von den
Kleineren erste zögerliche Versuche starteten, flitzten die
Größeren schon ganz sicher über die Bahn. Ein paar Eltern
ließen sich den Spaß nicht entgehen und waren mit dabei.
Nach etwa 1,5 Stunden haben wir uns mit leckeren Pommes
gestärkt. Die zweite Partie lief dann auch bei den Kleinen
schon viel sicherer und es war ein großer Spaß. Nach ca. 3
Stunden gingen wir gut gelaunt nach Hause.
Eins ist sicher – Das werden wir wieder machen!

Lina Wald
www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3
Monate, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Mu-
simo) ab 3½ Jahre, unserer Musikalischen Grundausbildung
auf der Melodica ab 5 Jahre oder am Akkordeonunterricht
ab ca. 6 Jahre? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie
uns: Tel. 07202-40071 od. 0171-8211861.
E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mv-lyra-reichenbach.de

Unsere nächsten Termine:
Start einer neuen Vorgruppe
Mit anderen musizieren macht mehr Spaß! Außerdem lernt
man auf einander zu hören, was in einem Orchester uner-
lässlich ist. Deshalb starten wir am Freitag, 16. März 2017
um 17.00 Uhr mit einer neuen Vorgruppe in unserem Probe-
raum bei der Alb.-Schweitzer-Schule.

Kirchenkonzert
Am Sonntag, 29. April 2018 um 18 Uhr veranstalten wir
wieder zusammen mit dem Kirchenchor ein Kirchenkonzert
in der St. Wendelin Kirche. Notieren Sie sich schon heute
diesen Termin und genießen Sie einen entspannten Abend
mit schönen Melodien.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins.
Die Versammlung ist am 16.März um 19:30 Uhr im Gesell-
schaftshaus in Etzenrot.
Es stehen einige Umstrukturierungen an daher würden wir
uns über eine rege Teilnahme freuen.
Proben:
MSO: Donnerstags 18:00-19:30
Marchingband: Donnerstags 19:30-21:30

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die 1. Mannschaft musste am vergangenen Freitagabend im
Heimspiel gegen den SC Wettersbach am Ende mit einem
2:2 - Unentschieden zufrieden sein, wobei aber das Remis
in etwa aber den Leistungen beider Teams gerecht wurde.
Die Gäste erwischten den besseren Start und gingen durch
einen Strafstoß in Führung, doch dann wurde der TSV stär-
ker und hatte zur Pause durch die Treffer von Max Rabsteyn
und Tim Kappler die Partie gedreht. Nach dem Wechsel ver-
lief die Begegnung dann weitestgehend ausgeglichen, ohne
dass viel Torchancen zu verzeichnen waren, doch zehn Mi-
nuten vor dem Ende kam der SCW dann doch noch zum
Ausgleich, womit unsere Mannschaft leider den Sprung auf
den fünften Tabellenplatz verpasste. Am nächsten Sonntag
bestreitet unsere 1. Mannschaft um 15 Uhr ihr Auswärtsspiel
beim FC Flehingen.
Die 2. Mannschaft musste gegen den Aufstiegsaspiranten
TSV Palmbach eine unglückliche 2:4 - Niederlage hinneh-
men, konnte also im Abstiegskampf keinen Boden gutma-
chen. In der ersten Hälfte bestimmte eigentlich unsere Elf
die Partie, kam nach dem 0:1 auch zu Chancen, doch das
Leder wollte einfach nicht über die Palmbacher Torlinie.
Nach dem Wechsel drehte man dann durch zwei verwan-
delte Elfmeter durch Coskun Avci und Jonas Bender die
Partie, doch dann kippte das Ganze wieder zugunsten der
Gäste, die nun wieder mehr riskierten, zweimal zur erneuten
Führung trafen und in der Schlussminute den Sack endgül-
tig zumachten. Insgesamt gesehen eine sehr unglückliche
Niederlage, die nicht dem Spielverlauf entsprach, aber am
nächsten Sonntag muss auch das Ergebnis stimmen, denn
da geht es um 15 Uhr zum Tabellenletzten TSV Spessart,
wo ein Punktgewinn Pflicht ist.

Junioren:
Licht und Schatten gab es an diesem Wochenende bei den
TSV – Junioren: Teilweise unglücklichen Niederlagen stan-
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den wichtige Erfolge gegenüber, insgesamt überwogen die
positiven Aspekte. Die A – Junioren waren als krasser Au-
ßenseiter zum FC Nöttingen gefahren, dessen A 2 noch Auf-
stiegsambitionen hegt. Über die komplette Spielzeit konnten
unsere Jungs das Geschehen relativ ausgeglichen gestalten,
und obwohl man zur Pause mit 0:2 zurücklag, steckte man
nicht auf, kam durch David Föhrenbacher auch zum An-
schlusstreffer, doch der dritte Nöttinger Treffer besiegelte die
Niederlage. Nun gilt es, am kommenden Samstag zuhause
gegen die SG Ettlingen zu punkten !
In einer ausgeglichenen Partie kam unsere B 1 zu einem
hart umkämpften 2:1 – Erfolg über die B 2 des 1. CfR Pforz-
heim und arbeitete sich dadurch auf den dritten Tabellen-
platz nach vorne. Antonio Nigliazzo hatte die 1:0 – Pausen-
führung, doch den starken Gästen gelang nach 65 Minuten
der nicht unverdiente Ausgleich. Dann war es wenig später
erneut Antonio Nigliazzo, der mit seinem Treffer zum 2:1 die
Partie entschied, die bis zum Abpfiff auf Messers Schnei-
de stand. Die B 2 besiegte die SG Karlsruher Bergdörfer
deutlich mit 6:0, wobei der Sieg um ein, zwei Tore zu hoch
ausfiel, denn die Gäste versteckten sich keineswegs und
waren nur im Abschluss zu ungefährlich. Unsere Mannschaft
war vor dem Tor entschlossener und traf durch Luca Becker
(3), Simon Hornung (2) und Timon Haug, womit der Abstand
zu den Abstiegsplätzen wieder angewachsen ist.
Die C 1 unterlag in einer hektischen Partie bei der C 2
des FC Nöttingen mit 1:3, nachdem man durch Simon Vö-
gele die Führung der Gastgeber ausgleichen konnte, dann
aber gleich wieder einem Rückstand hinterherlaufen musste
und in der Schlussphase entscheidend ausgekontert wurde.
Unter dem Strich eine äußerst unglückliche Niederlage, die
aber die Mannschaft nicht umwerfen wird. Die C 2 bestritt
ein Testspiel gegen Nordwest Karlsruhe und gewann deutlich
mit 11:2.
Die D 1 betrieb nach der 0:1 – Niederlage bei PSK Wie-
dergutmachung und gewann ihre Partie beim Tabellenletzten
Fortuna Kirchfeld auch in der Höhe verdient mit 7:0, wäh-
rend die D 2 gegen den SSV Ettlingen eine 2:6 – Niederlage
nicht verhindern konnte. Die E 1 startet mit einem 6:4 –
Erfolg über die Sportfreunde Forchheim in die Rückrunde.

HINWEIS:
Am Freitag, 16.03. findet um 19.30 Uhr in der TSV - Vereins-
gaststätte die diesjährige Mitgliederversammlung des TSV
Reichenbach statt. Wir laden hiermit alle Mitglieder recht
herzlich zu unserer Mitgliederversammlung ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
2. Berichte

a) Geschäftsbericht
b) Finanzbericht
c) Bericht der Kassenprüfer
d) Abteilungsberichte

3. Aussprache und Entlastung
4. Neuwahlen

a) 1. Vorsitzender
b) 2. stv. Vorsitzender
c) Finanzvorstand
d) 4 Beisitzer

5. Beitragserhöhung
6. Ehrungen
7. Verschiedenes

FC Busenbach e.V.

Senioren
Mit einem schwer einzuordnenden 2:2-Unentschieden kehr-
te unsere erste Mannschaft am vergangenen Sonntag vom
Auswärtsauftritt in Söllingen zurück. Schwer einzuordnen ist
dieses Unentschieden deshalb, weil es letztlich zwar dem
Spielverlauf entsprach, man aber den Ausgleichstreffer durch
einen nicht unhaltbaren Freistoß in der Nachspielzeit kas-
sierte. Auf dem katastrophalen Nebenplatz der Hausherren

beackerten sich die beiden Teams 90 Minuten zuvor ve-
hement und als der FCB in Spielminute 81 durch Winter-
Neuzugang Egor Gette in Führung ging, sah man schon
wie der sichere Sieger aus, ehe ein unberechtigter Freistoß
in der dritten Minute der Nachspielzeit zum 2:2-Endstand
führte. Zuvor war der FCB durch ein Eigentor der Pfinztäler
in Führung gegangen, kassierte aber gut 10 Minuten nach
der Pause den Ausgleichstreffer. Aufgrund der Platzbedin-
gungen und der Leistung der Gastgeber, die gegen unseren
FCB mal wieder ihre Saisonbestleistung abruften, war das
Unentschieden letztendlich vielleicht ein gewonnener Punkt.
Angefühlt hat es sich aufgrund der Umstände des späten
Ausgleichstreffers aber defintiv anders.
Mit dem gleichen Ergebnis trennten sich auch die beiden
Reserven im Vorspiel. Früh geriet die Mannschaft von Trainer
Uwe Benz mit 0:2 ins Hintertreffen, zeigte im zweiten Durch-
gang aber eine couragierte Leistung und sicherte sich durch
zwei Treffer von Tobias Ruppert den mehr als verdienten
Auswärtspunkt.

Vorschau
So, 18.03. - 12.30 Uhr: FC Busenbach II - Fvgg Weingarten II
So, 18.03. - 15.00 Uhr: FC Busenbach - FC Berghausen II

Jugendabteilung
F-Jugend ebenfalls erstmals zu Gast beim 1. FC Mühlhausen
Einen Tag nach dem tollen Erfolg der E2 trat am 4.3. mit ei-
nem gemischten Team aus den Jahrgängen 2009, 2010 und
2011 auch die F-Jugend in der Sonnberghalle Angelbach-
tal-Eichtersheim an. Südöstlich von Heidelberg, im direk-
ten Einzugsgebiet der TSG Hoffenheim, maß man sich mit
bis dato weitgehend unbekannten Gegnern wie dem 1. FC
Mühlhausen, VFB Rauenberg, der SG Angelbachtal dem VFB
Epfenbach oder dem SC Käfertal. Da wir 2 Mannschaften
gemeldet hatten, mussten insgesamt acht Partien bestritten
werden, für die krankheitsbedingt aber nur acht Spieler zur
Verfügung standen. Umso höher ist die Leistung von Da-
vid, Elias, Fabio, Mika, Oliver, Robin, Semin und Thorben
zu bewerten, die engagiert zu Werke gingen und teilweise
glänzend kombinierten. Am Ende eines mit fünf Siegen, zwei
Unentschieden und nur einer Niederlage auch in der Bilanz
recht erfreulichen Spieltags herrschte Einigkeit darüber, dass
sich die längere Anfahrt gelohnt hat und dieses Turnier
atmosphärisch zu den Highlights der Hallensaison 2017/18
gezählt werden kann.

Spielevorschau Jugend:
Fr., 16.03.
18:30 Uhr C2 SG FCB/SVL - SSV Ettlingen
19:15 Uhr A2 SG FCB/SVL -

SG FC 08/Kirchfeld/Germ.Neureut
Sa., 17.03.
10:00 Uhr E3 FV Malsch 4 - FCB
12:00 Uhr E2 ATSV Kleinsteinbach - FCB
12:00 Uhr E1 FV Alem. Bruchhausen - FCB
12:00 Uhr D1 SG FCB/SVL - FV Fortuna Kirchfeld
12:30 Uhr D2 FC Vikt. Berghausen - SG FCB/SVL
16:00 Uhr A1 SG FCB/SVL - FSV Buckenberg
So., 18.03.
10:30 Uhr B1 SG Weingarten/Blankenloch - SG FCB/SVL
Mi., 21.03.
18:30 Uhr B1 SG Ettlingen - SG FCB/SVL
19:00 Uhr A2 FSSV Karlsruhe - SG FCB/SVL

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot-1907.de

Mädchenfußball beim TSV Etzenrot
Das Training findet statt
immer mittwochs um 17:15 Uhr, in Reichenbach in der Halle
und freitags um 17:00 Uhr, auf dem Vereinsgelände in Et-
zenrot.
Alle interessierten Mädchen der Jahrgänge 2007 bis 2010
sind herzlichst willkommen!
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1. Mannschaft:
Eine knappe und auch unglückliche 1:2-Niederlage musste
unsere aufopferungsvoll kämpfende Mannschaft gegen die
Kreisliga-Reserve des FC West hinnehmen.

Nach torlosen ersten 45 Minuten, in denen beide Seiten ein
oder zwei gefährliche Torszenen (bei Feldvorteilen der Gäste)
hatten, ging es zunächst so weiter. In der 70. Spielminute
ging der Gast in Führung, die TSV-Elf zeigte tolle Moral
und glich durch C. Bongert in der 81. Minute aus. Nur zwei
Minuten später gelang den Westlern allerdings das Siegtor.
Ärgerlich, bei beiden Gegentreffern war man mit Fehlern
selbst beteiligt – und brachte sich so ein Stück weit selbst
um den verdienten Lohn für den riesigen Aufwand.

Am Sonntag gastiert man beim unangefochtenen Tabellen-
führer ASV Hagsfeld ll und wird versuchen, sich so teuer wie
möglich zu verkaufen.

Sonntag, 18. März, 12.30 Uhr: ASV Hagsfeld ll - TSV

SG Waldbronn

Damen:
Die Damen der SG Waldbronnverteidigten ihre Führung in
der Kleinfeld - Landesliga durch einen 3:0 - Erfolg über den
letztjährigen Meister FC Jöhlingen. Das Spiel stand unter
keinen günstigen Vorzeichen, da die komplette Abwehr er-
setzt werden musste, aber dies wurde hervorragend kom-
pensiert, da die Mannschaft tollen Kampfgeist zeigte. Mitte
der ersten Halbzeit erzielte Natalie Körner den Führungs-
treffer, und auch nach dem Wechsel waren unsere Damen
stärker und trafen noch zweimal durch Alisa Jeckel und
Filiz Sahin. Die C - Mädchen mussten zum Pokalspiel beim
Ligarivalen TuS Mingolsheim antreten und verloren dort un-
glücklich mit 1:2.Die nächsten Spiele:Samstag, 17.03.:14.30
Uhr SG B - Mädchen - FV Niefern (Reichenbach)16.00 Uhr
1. FC Kieselbronn - SG DamenSonntag, 18.03.:11.00 Uhr
Karlsruher SC - SG C -

MädchenTrainingszeiten:
Frauen (2001 und älter):
Mo + Mi in Etzenrot
Trainer: Tel: 0152/24550785
Co-Trainer: Tel: 0157/82972990

B-Juniorinnen (2001+2002):
Mo + Do in Reichenbach
Trainer: Tel: 0151/15360040

C- + D- Juniorinnen (2003-2006):
Mo + Mi in Busenbach
Trainer: Tel: 0176/30005700
E- Juniorinnen (2007 und jünger):
Trainer: Tel: 0157/74027562

Tennisclub Waldbronn e.V.

TCW - Mitgliederversammlung 2018
wir laden Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung

am Donnerstag, 22. März 2018 um 19:00 Uhr
in der Gaststätte der Tennishalle,
Talstraße 8-10 in Waldbronn ein.

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen und verbleiben mit
sportlichen Grüßen
Ihr Vorstand des TC Waldbronn

www.tvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e.V.
findet am Samstag, dem 17. März um 20.00 Uhr in der Ver-
einsturnhalle statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Ehrung langjähriger Mitglieder
6. Dank an die Übungsleiter
7. Finanzbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Bericht der Jugendwartin
10. Berichte der Abteilungen
11. Aussprache zu den Berichten
12. Instandhaltung / Baumaßnahmen
13. Entlastung der Verwaltung
14. Bildung der Wahlkommission
15. Neuwahlen
16. Anträge
17. Verschiedenes

Abt. Tischtennis

Herren III
Gegen die nur zu fünft antretenden TTC Weingarten IV
schaffte die Mannschaft daheim einen souveränen Sieg zum
9:3. Nur unser Doppel II ging eingangs verloren. Einzeln
gingen alle Matches in 3 Sätzen als Zähler für den TVB in
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den Spielberichtsbogen. Nur Hermann Zwick im ersten Ein-
zel und Daniel Effenberger in seinem zweiten Einzel mussten
jeweils der Nr. 1 des Gegners nach fünf umkämpften Sätzen
zum Sieg gratulieren. Mitwirkende waren: Daniel Effenberger,
Hermann Zwick, Nabil Abdulkarim, Ralf Schneider, Angela
Tilmann und Edgar Anderer.

Herren I
Ebenfalls daheim gegen den Tabellen letzten TTC Weingarten
I trat die gut aufgestellte Mannschaft an. Die Nr. 2 des Geg-
ners war schwer zu knacken und somit fügte dieser Wolf-
ram Oppermann im fünften Satz ein 15:17 zu. Weingarten
machte es dem TVB nicht leicht. Viele Sätze gingen in die
Verlängerung und die Matches gingen meist über vier oder
fünf Sätze. Zum Schluss schafften es Wolfram Oppermann,
Patrick Wolf, Florian Munde, Marcel Effenberger, Joachim
Eilebrecht und Aries Hilligardt zum verdienten 9:2-Erfolg.

Herren II
Beim Aufstiegsaspiranten TG Aue 1895 II verlor die Mann-
schaft nicht an Stolz, weil sie super gekämpft hatten. Doch
um 0:50 Uhr stand dann nach dem Schlussdoppel TG Aue
als Sieger mit 9:7 fest. Der TVB fuhr also ohne Punkte, aber
erhobenen Hauptes auf den Berg zurück, wurden doch die
allermeisten Matches erst im 5. Satz oft auch in der Verlän-
gerung entschieden. Frank Felten, Manfred Schwab, Denis
Effenberger, Michael Zwick, Tom Lauinger und Rainer Wahl.

Deutschen Meisterschaften 2018
Tanja hat im Einzel den 2. Platz geholt und mit Jessica
zusammen ebenfalls den Vizetitel im Doppel!!

Damen 1. Bundesliga
TVB – ttc berlin eastside 6:1
SV Böblingen – TVB 3:6
Der TVB steht jetzt auf Platz vier und kann auf einen wich-
tigen Vorteil im Kampf um den Einzug ins Halbfinale hoffen.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e.V.
findet am Samstag, dem 17. März um 20.00 Uhr in der Ver-
einsturnhalle statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich
eingeladen.
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung muss-
ten bis 03. März 2018 beim 1. Vorsitzenden Andreas Merz
eingegangen sein.

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.
Unser Dank zum Saison-Ende
Die Eissaison im Eistreff Waldbronn ist am heutigen Don-
nerstag für uns zu Ende gegangen und für die Aktiven und
Jugendlichen des ERC heißt es nun Abschied nehmen vom
Waldronner Eis bis zum Beginn der neuen Saison im Ok-
tober.
Die Eiskunstläuferinnen und -läufer waren und sind noch auf
zahlreichen Wettbewerben in Baden-Württemberg vertreten
und die vom ERC angebotenen Eislaufkurse wurden wieder
hervorragend angenommen. Alle Eishockeymannschaften der
HUSKIES werden in ihren Ligen hervorragende Platzierungen
erreichen, das ist bereits heute vor Abschluss der Ligarun-
den abzusehen.
Zwar in etwas kleinerer Form konnten wir eine Neuauflage
unserer beliebten Silvester-Eisgala präsentieren und es wur-
de ein großer Erfolg.
Ausführliche Berichte über die Aktivitäten und Erfolge sind
unter den jeweiligen Sparten auf unserer Web-Site
WWW.ERC-WALDBRONN.DE zu finden.
Ich möchte mich bedanken bei allen, den Funktionären, den
Trainern und den Eltern, die die Aktivitäten und die Erfolge
unserer Sportler erst möglich gemacht haben.
Ich möchte aber auch gerne die Gelegenheit nutzen, um
mich bei allen Mitarbeitern der Kurverwaltung, insbesonde-
re den Beschäftigten im Eistreff ganz herzlich für die gute
Zusammenarbeit zu bedanken. Sie waren immer kompeten-
te Ansprechpartner für unsere kleinen und manchmal auch

großen Sorgen und Wünsche. Wir durften erfahren, dass sie
immer wohlwollend darauf reagiert haben und immer wo es
ging, uns auch entgegengekommen sind.
Wir haben in diesen Tagen mit Freude aus der Presse
entnommen, dass der Zuschussbedarf für den Eistreff im
Jahr 2016 weiter reduziert werden konnte und dass man an
verantwortlicher Stelle von weiteren Einsparungen im Jahr
2017 ausgeht. Gerne hoffen wir, dass der Zuschussbedarf
für den Eistreff sich weiter gegen Null entwickelt, um gute
Argumente für eine nochmalige Diskussion im Gemeinderat
zu haben, der ja bekanntlich beschlossen hat, die Eishalle
in zwei Jahren zu schließen und das Gebäude Ende 2020
abzureißen.
Jetzt aber können wir mit frischem Schwung in die Sommer-
saison starten. Zu den Aktivitäten in den einzelnen Sparten
gibt es ebenfalls auf unserer Web-Site zahlreiche Informati-
onen, die ich zur Lektüre empfehle.
Carlheinz Löschner, Vorsitzender

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Ski-Abteilung

Skigymnastik - fit in den Winter
Skigymnastik in der Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule
in Reichenbach - Termin: 21.03. von 19.15 Uhr - 20.30 Uhr.

Kletterabteilung

Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Gruppe 1 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 19.45 Uhr
Weitere Infos bei: Markus Loes, Telefon 0172 6660830
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Schützenverein Waldbronn e.V.

SVW auf Meisterschaften
Aktuell laufen die Bezirksmeisterschaften des BDS im Bezirk
Nord-Baden. Die ersten beiden Wochenenden sind den 50
und 100 Meter Disziplinen gewidmet. Nach diesen ersten
drei Tagen sieht die Statistik schon ganz gut aus, erste
TOP3 Platzierungen sind in Sichtweite. Die nächsten Wo-
chenenden werden dann noch weitere viele Starts für unsere
Sportler bereit halten.
Die Kreismeisterschaften des Kreis Karlsruhe werden im April
für Ergebnisse sorgen.

Abt. Großkaliber
Training Fallscheibe GK
Dienstags ab 17:45 Uhr findet das beliebte Training mit der
Fallscheibe statt. Bitte rechtzeitig kommen.

BDS-Gruppe
Bezirksmeisterschaft in Karlsdorf
Am Freitag beginnt die BM mit den Langwaffendisziplinen 50
und 100 Meter. Hier alle Termine:
Fr., 09.03.2018 - So., 11.03.2018, in Karlsdorf
Fr., 16.03.2018 - So., 18.03.2018, in Karlsdorf
Sa., 24.03.2018 / So., 25.03.2018, in Philippsburg
Sa., 07.04.2018 / So., 08.04.2018, in Philippsburg

DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18:00 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Naturschutzbund
Deutschland

nABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Vogelstimmenwanderung am Sonntag, 25.03.2018
Am 25.03.2018 treffen wir uns um 07:00 Uhr an der Stra-
ßenbahnhaltestelle in Karlsbad-Spielberg (bitte die Zeitum-
stellung beachten). Unter der fachkundigen Führung von Eva
Kübler und Hans-Peter Anderer lernen wir die Vögel der
Spielberger Umgebung kennen und hoffen auch in diesem
Jahr, viele Arten zu hören und zu sehen. Für die Wanderung
sind ca. 2,5 Stunden geplant. Gäste sind herzlich eingeladen.
Wir empfehlen wetterfeste, unauffällige Kleidung und das
Mitbringen eines Fernglases oder Spektivs.
Tourenplan:
https://www.nabu-karlsbad-waldbronn.de/aktuelle-informationen/

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

BUND-Ortsverband Karlsbad/Waldbronn
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 23. März, 19.30 Uhr ins Haus Conrath,
Langensteinbach, Weinbrennerstr. 7
Zu unserer Jahreshauptversammlung haben wir den Boden-
kunde-Experten Dr. Armin Siepe eingeladen. In einem Bild-
vortrag wird er uns über „Terra Preta- Schwarzes Gold der
Indios“ berichten. Es geht dabei um fruchtbaren Boden für
gesunde Nahrung, Klima und Naturschutz mit praktischen
Tipps für jeden Gärtner und Landwirt.
Fruchtbarer Boden ist Basis für Nahrung und Leben. Mo-
dernes Wirtschaften belastet unsere Böden oft. Sie verlieren
Humus, Struktur und Bodenleben. Mit weltweit negativen Fol-
gen. Naturverbundene Gärtnerinnen, Landwirte und Förster
stärken lebendige Böden aktiv mit Kompost, Gründüngung

und Mulch. Ein erfolgreicher und befriedigender, oft aber
auch langwieriger Einsatz. Seit 50 Jahren haben Indigene
seit Jahrtausenden eine besondere Kultur entwickelt: Terra
petra – Schwarzerde. Lange vergessen – wiederentdeckt! Sie
kann leicht und schnell gelingen und bleibt dauerhaft frucht-
bar, früher wie heute – auch bei uns. Sie schützt Klima, Na-
tur und sichert die Ernährungs – Souveränität der Menschen
bei uns und im Globalen Süden. Viele Initiativen befassen
sich schon damit. Der Vortrag behandelt Grundlagen, bringt
Beispiele auch aus unserer Region, einen Ausblick auf ein
Projekt in Süd-Portugal und animiert zum Selber-Tun!
Infos: M. Müller Tel.: 07202/1284; Email: mm.karlsbad@gmx.de
Internet: www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Samstag, 17.03., 21 Uhr
Rock - Cafe Hirsch Etzenrot
Blue Transfusion
+ Special Guest "Counting Creep"
Und noch eine Blues-Combo ...... - aber nicht irgendeine!
Blue Transfusion sind eine energiegeladene Bluesrock-Com-
bo in Dreier-Besetzung (Git; Bass; Schlagzeug), was nicht
bedeutet, dass sie immer nur zu dritt spielen. Auf der Suche
nach Abwechslung laden sie sich, meist kurzfristig, Gäste
ein. So gesellen sich ab und an Backing Vocals, Bluesharp
oder Sax dazu. Ob zu dritt oder mit Gästen – Blue Transfu-
sion spielen sowohl eigene Songs als auch Interpretationen
von mehr oder weniger bekannten Bluesrock-Perlen mit viel
Energie und Kreativität. Kurzum, kräftigen Bluesrock.
Stets einen Fuss fest im Blues, bekommt man von den drei
Musikern mit langjährigen Erfahrungen aus den unterschied-
lichsten Bands (u.a. Grobe Popen, Schwassla, Just Listen!,
Firefly) ein abwechslungsreiches Programm mit den unter-
schiedlichsten Facetten zu hören.

Counting Creep
KILL THE COVERS
Druckvoll, melodisch und unpoliert. Kantige Gitarrenriffs
drängen mit wummernden Basslines und treibenden Beats
nach vorne. Sie prägen den besonderen Sound der Songs
mit Hitpotenzial. Ihre Energie beeindruckt und der mehrstim-
mige Gesang legt sich quer - mal gefühlvoll, mal trotzig. Pa-
ckende Geschichten von Action, Liebe und Mordgedanken,
Ironie und Happy End. Unerhört hörens- und sehenswert!

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.
Transparenz - Nachhaltigkeit – Beteiligung
Unabhängige Informationen sind dafür unverzichtbar. Zu Wald-
bronns kommunalpolitischen Schwerpunktthemen finden Sie
die beim lokalen Mediendienst www.zukunft-waldbronn.de
und auf unserer Homepage www.unser-waldbronn.de.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

Wir tun was.

SPD Waldbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Vorstand der SPD Waldbronn lädt zur
Jahreshauptversammlung 2018 ein auf
Freitag, den 23. März 2018, 19:00 Uhr
im Weinhaus Steppe, Reichenbach.
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Der Vorstand schlägt dazu folgende Tagesordnung vor:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands mit Diskussion über die allgemeine

politische Lage und Situation der SPD im Besonderen
3. Berichte des Kassiers und der Kassenprüfer
4. Aussprache und Entlastung des Vorstands
5. Wahl eines Wahlausschusses zur Nachwahl des 1. Vor-

sitzenden und eines/r Beisitzers/in sowie zur Wahl der
Delegierten und Ersatzdelegierten für die Kreisdelegier-
tenkonferenz (KDK)

6. Nachwahl für den Vorstand
(1.Vorsitzende/r und Beisitzer/in)

7. Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten für die KDK
8. Bericht aus der Fraktion
9. Planung für das Jahr 2018,

insbesondere für das 1.Mai-Fest
10. Verschiedenes
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.
(Dr. Hans-Hermann Klumpp, 1. Vorsitzender)
Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzender: Dr. Hans-Hermann Klumpp
Telefon: 07243 / 65017
E-Mail: klumpp@klumpp-rechtsanwaelte.de
www.spd-waldbronn.de

Freie Wähler Waldbronn

Wir laden ein
Zum nächsten Informationsabend mit den Gemeinderä-
ten laden die Freien Wähler herzlich ein: Im Gasthaus
Krone in Waldbronn-Reichenbach werden wir am Mon-
tag, dem 19. März ab 20:00 Uhr über die Themen der
Gemeinderatssitzung und andere wichtige kommunalpoli-
tische Themen diskutieren.
(Text Dr. Manfred Sties)

Sonstiges

“Frühjahrsflohmarkt „Rund ums Kind
Die Kindertagesstätte St. Raphael in Pfaffenrot veranstaltet

am Samstag, 17.03.2018,
in der Carl-Benz-Halle in Pfaffenrot

von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr einen Frühjahrsflohmarkt.
Verkauf von Baby & Kinderbekleidung,

Spielsachen, Bücher;
Kreative Bastelecke für die Kleinen;

Kaffee u.-Kuchen auch zum Mitnehmen.

Großer Flohmarkt zugunsten der Aktion
für krebskranke Kinder
Schützenhaus, Am Sportplatz 2, 76307 Karlsbad-Ittersbach
Samstag, 24. März 2018, 13-18 Uhr
Sonntag, 25. März 2018, 11-16 Uhr
Abgabe von Sachspenden ist am Donnerstag, den 22.03.2018
und Freitag, den 23.03.2018 von 10-16.30 Uhr direkt im
Schützenhaus möglich.
Infos unter: flohmarkt-kinderkrebshilfe-ittersbach@gmx.de

Nordic-Walking Kurs des SkiClub Karlsbad
Nachdem ein Nordic-Walking Kurs im letzten Jahr leider
nicht zu Stande kam, ist für dieses Jahr wieder geplant
einen Kurs durchzuführen. Ob zur Stärkung der Herz-Kreis-
lauf-Funktion, Verbesserung der körperlichen Fitness, zur
Gewichtsreduzierung oder einfach aus Spaß an der gemein-
schaftlichen sportlichen Aktivität, bietet Nordic-Walking eine

ideale und schonende Möglichkeit, die gesteckten Ziele zu
erreichen.
Nordic Walking wurde ursprünglich in Finnland als Som-
mertraining für Skilangläufer entwickelt. Ähnlich dem Be-
wegungsablauf beim Langlauf verbindet Nordic Walking die
Gehbewegung der Beine mit der diagonalen Bewegung der
Arme und dem Einsatz von Stöcken. Mittlerweile ist Nordic
Walking der Trendsport Nr. 1.
Studien belegen, dass etwa 46 % mehr Kalorien und Sauer-
stoff verbraucht werden, als beim Walken. Auch fördert der
Stockeinsatz sowohl Ausdauer- wie Kraft- und Koordinati-
onstraining. Durch den Bewegungsablauf werden außerdem
85 Prozent der gesamten Muskulatur des Körpers aktiviert
und trainiert.
Der SkiClub Karlsbad kann sich deshalb glücklich schätzen,
in Ralf Schmidt einen ausgebildeten Nordic Walking Trainer
in seinen Reihen zu haben.
Das im Kurs erlernte Know-how kann in regelmäßigen, ge-
meinsamen Einheiten der Nordic-Walking-Gruppe des SkiC-
lub Karlsbad verfestigt, die Kondition stetig verbessert und
ein neues Körpergefühl erreicht werden. Neben der sportli-
chen Aktivität ist viel Spaß garantiert.
Die Gruppe trifft sich von April bis September donnerstags
um 19.00 Uhr und ganzjährig samstags um 09.30 Uhr auf
dem Parkplatz der Wagenburg. Die Streckenauswahl variiert
und erstreckt sich auf das gesamte Albtal. Wir erkunden
ständig neue Strecken. Mitstreiter aller Leistungsstufen sind
gerne willkommen.
Anmeldung zum Kurs unter www.skiclub-karlsbad.de

Wassonstnochinteressiert

Aus demVerlag
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder
(unsere Printleser sind automatischMitglied):
20 x 2Tickets gewinnen!!!
RETRO CLASSICS®
Weltweit größte Oldtimermesse vom 22. – 25.03.2018
auf der Messe Stuttgart, www.retro-classics.de
Was wird bei der Retro Classics ausgestellt?
a) Garten- und Heimtierbedarf
b) Autos, Motorräder & Co.
c) Baustoffe
Senden Sie uns einfach eine E-Mail mit Ihren vollständigen Ad-
ressdaten und der Lösung an marketing@nussbaummedien.de
Es werden unter allen richtigen Antworten 20 x 2 Karten verlost.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter
des Verlags und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden
schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de
veröffentlicht.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 18.03.2018

Handball-Fans aufgepasst! Tickets zu gewinnen!
Große Verlosungsaktion für Nussbaum Club-Mitglieder (unsere
Leser sind automatisch Mitglied) und für unsere Facebook-Fans:
20 x 2 Tickets für das Spiel vom TVB 1898 Stuttgart gegen die
Füchse Berlin am 29. März 2018 um 19 Uhr in der Porsche-Are-
na in Stuttgart. Zuschriften mit Angabe des untenstehenden
Lösungswortes und Ihren vollständigen Adressdaten bitte an
marketing@nussbaummedien.de
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und
in unseren Mitteilungsblättern, auf unserer Facebook-Seite
www.facebook.com/NussbaumMedien sowie auf unserer Home-
page unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.
Lösungswort: TVB Stuttgart vs. Füchse Berlin
Teilnahmeschluss: Sonntag, 18.03.2018


